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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
9.3.2016
Herrn Wilhelm Haas, zum 80. Geburtstag
Herrn Johann Seel, zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa. 5.3. SPD Ortsverein JHV Brunnenstube Eser

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 4.3. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266
Sa. 5.3. St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
 Tel. 06269/330
So. 6.3. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2211
Mo. 7.3. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
Di. 8.3. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Mi. 9.3. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083
Do. 10.3. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7085

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 4.3.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Sa. 5.3.  Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
 Tel. 06261/35500
So. 6.3.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
 Waldstadt, Tel. 06261/12233

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Grundbuchamt
Wichtige Veränderungen beim Grundbuchamt
Derzeit wird in Baden-Württemberg die Grundbuchamtsstrukturre-
form durchgeführt. Diese Reform bringt auch für unser Grundbuch 
einschneidende Veränderungen. Im Jahr 2016 wird unser Grund-
buchamt komplett in das zentrale Grundbuchamt Tauberbischofs-
heim eingegliedert. Das bedeutet, dass alle Grundbücher dorthin 
überführt und künftig nur noch von dort bearbeitet werden.
Wir empfehlen unseren Grundstückseigentümern daher ihre Grund-
bücher nochmals zu überprüfen und ggf. berichtigen zu lassen. Oft-
mals sind noch alte Rechte (Wohnungsrechte für bereits Verstorbe-
ne) oder alte Grundpfandrechte (Grundschulden) eingetragen, an die 
die Eigentümer selbst nicht mehr denken. Bitte beachten Sie, dass 
das Grundbuchamt ohne Ihren Antrag nicht tätig werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
4.3.2016, um 20.00 Uhr zu einer Übung (Knoten und Stiche).

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
9.3.2016 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Landtagswahl am 13. März 2016 
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Landtagswahl am 13.3.2016 können Wahlscheine mündlich, 
schriftlich oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elek-
tronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 Satz 2 LWO). Wir bie-
ten für Sie wieder die Beantragung eines Wahlscheines per Internet 
auf unserer Homepage http://www.hueffenhardt.de  an. Nach dem 
Sie den blauen Kasten angeklickt haben, folgt der Link Briefwahl 
online beantragen. Danach erhalten Sie ein Erfassungsformular 
für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, 
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versand-
anschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt 
über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Post oder Amtsboten  zugestellt. Für die automa-
tische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwingend 
die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch form-
los per E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de einen Wahlschein 
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte per E-Mail 
oder telefonisch an Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11.

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU)
Um den Landwirten die lange Anfahrt zu den Prüfstellen zu ersparen, 
hat der TÜV Süd auch in diesem Jahr speziell für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen („Schlepper“) und bremsenlose Pkw-Anhänger fol-
gende Termine eingeplant:
Dienstag, 8.3.2016, 9.30 - 10.30 Uhr, Bauhof in Hüffenhardt
Dienstag, 8.3.2016, 10.45 - 11.45 Uhr an der Schmiede in Käl-
bertshausen
Da die oben genannten Sondertermine in der Regel nur während 
der Wintermonate durchgeführt werden, wird auch den Haltern von 
Zugmaschinen/Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2016 zur 
Hauptuntersuchung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzuneh-
men. Hierdurch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der 
Hauptuntersuchungsfrist.

Mo. 7.3.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
 Tel. 06261/16921
Di. 8.3.  Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
 Tel. 06261/97450
Mi. 9.3.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
 Tel. 06261/2239
Do. 10.3.  Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
 Tel. 06265/92120

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 7.3.  Restmüll
Di. 8.3.   Papiertonne

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 
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Aufgrund eines Artikels in der Deutschen Apothekerzeitung, der 
auf die prekäre Situation in Hüffenhardt hingewiesen hat, ist die 
Versandapotheke DocMorris auf die fehlende Versorgung in Hüffen-
hardt aufmerksam geworden und hat der Gemeinde den Vorschlag 
unterbreitet, einen digitalen Beratungsservice mit Abholfunktion 
für Arzneimittel in Hüffenhardt einzurichten. Eine solche Einrichtung 
gibt es bis dato noch nicht und stellt damit ein Pilotprojekt dar. Was 
steckt also dahinter?
In den Räumlichkeiten der ehemaligen Apotheke in der Hauptstraße 
45 wird das Unternehmen DocMorris eine digitale Videoberatung 
anbieten. In einer zur Verfügung gestellten Beratungskabine kön-
nen Bürgerinnen und Bürger den Beratungsservice von DocMorris 
in Anspruch nehmen und sich beispielsweise über Medikamente 
oder die Wechselwirkung zwischen Medikamenten informieren. Im 
Anschluss an die Beratung durch den Apotheker besteht die Mög-
lichkeit, gegen Vorlage eines Rezeptes ein Medikament aus dem 
Abgabeterminal zu beziehen. Bei Bedarf kann ebenfalls ein rezept-
freies Medikament erworben werden. Der Apotheker veranlasst die 
Ausgabe des Medikamentes aus dem vorhandenen Automaten. 
Über ein Bezahlterminal kann das Verfahren abgeschlossen werden.
Ein Mitarbeiter des Unternehmens wird im Übrigen in den Räumlich-
keiten der Apotheke zur Verfügung stehen und bei Fragen behilflich 
sein.
Das Angebot wird ab dem Sommer verfügbar sein. Der genaue Zeit-
punkt wird noch bekannt gegeben.

70 Jahre Vertreibung
1945/46 begann nach dem 2. Weltkrieg die Vertreibung aus den 
ehemaligen deutschen Ostgebieten.
Am 1. Februar 1946 kam der erste Transport mit 1.004 Heimatver-
triebenen aus Budaörs/Ungarn an. Davon wurde etwa 100 Personen 
der Gemeinde Hüffenhardt zugewiesen.
60 Jahre nach dem Ende des 2. Weltkrieges hat sich Herr Emil Prin-
ke († 2008) damit auseinandergesetzt und Erinnerungen, Berichte 
sowie Erzählungen von Betroffenen zu Papier gebracht, zusammen-
gefasst und in einer losen Schriftenreihe zur Verfügung gestellt.
Auch in der Hüffenhardter Volksschule wurde die Vertreibung und 
Ankunft der Heimatvertriebenen einst thematisiert. Nachstehend der 
Aufsatz des damals 11-jährigen Schülers Karlheinz Reinmuth.
6. Aufsatz 8.2.46
Die Ostflüchtlinge in Hüffenhardt
Am vorigen Freitag war das ganze Dorf aufgeregt. Als wir die Schule 
aus hatten, erfuhr ich, das Flüchtlinge kommen sollen. Etliche Bau-
ern aus Hüffenhardt, fuhren nach Neckarzimmern, um ihr Gepäck 
abzuholen. Das Lager, in das sie hinein sollten, wurde geputzt und 
auch Essen wurde für sie gekocht. Endlich am Abend kamen sie 
an. Man sah ihren Gesichtern an, daß sie vieles erlebt hatten; aber 
trotzdem zeigten sie sich tapfer. Es sind Männer und Frauen mit ihren 
Kindern. Ihre Vorfahren waren Deutsche, die sich vor ungefähr zwei 
bis dreihundert Jahren in Ungarn angesiedelt hatten. Sie wurden jetzt 
durch den Krieg von ihrer Heimat vertrieben und kamen zu uns. Wir 
müssen ihnen beistehen, daß sie wieder zu etwas kommen, denn 
Hüffenhardt wird ihre neue Heimat sein.
Heute, zehn Jahre später, beherrscht das Thema Flüchtlinge derzeit 
wieder die weltpolitische Lage und ist damit aktueller denn je.

Aktuelles zur Neugestaltung des bisherigen Schul-
hofes als Dorftreffpunkt mit Schulnutzung
Nachdem die Konstruktion der Gerätehütte im Januar aufgeschlagen 
wurde, konnten in den vergangenen Wochen weitere Arbeiten an der 
Gerätehütte vorgenommen werden. So ist mittlerweile die künftige 
Bergsteigerwand an der Rückseite des Gebäudes fertiggestellt. Auch 
ein Teil der Schalung wurde mittlerweile vor Ort montiert. Unter Lei-
tung von Heiko Hagner haben bei diesen Arbeiten mitgewirkt:
Gerhard Bräuchle, Sigrid Freyh, Kerstin Lais, Hermann Pesch und 
Rudolf Schneider haben die Schalung des Gebäudes grundiert und 
mit einer Lasur gestrichen.
Die Montage der Bergsteigerwand und der Schalung vor Ort erfolgte 
aufgrund tatkräftiger Unterstützung durch Jürgen Keßler, Gisbert Wolf 
und Steffen Zimmermann.

Sanierung der Hauptstraße in Bargen ab 7. März 
2016
Angesichts der Länge der Hauptstraße und der umfassenden Bau-
maßnahme wird sich die Umsetzung der Maßnahme auf mindestens 
12 Monate, verteilt auf 2 Bauabschnitte erstrecken. Bauabschnitt 1, 
der von der Hauptstraße Höhe Hausnummer 15 bis zur Kreuzung in 
der Ortsmitte reicht, wird ab 7. März 2016 durchgeführt. Die Arbeiten 
werden voraussichtlich im Juli 2016 abgeschlossen sein. Bauab-
schnitt 2 reicht von der Kreuzung in der Ortsmitte bis zum Ortsaus-
gang Richtung Wollenberg und wird voraussichtlich ab September 
2016 umgesetzt. Im August 2016 wird das Land das Straßenstück 
von Ortsausgang Bargen Richtung Wollenberg bis zur Kreisgrenze 
sanieren. Die umfassenden Baumaßnahmen bedingen jeweils eine 
Vollsperrung der Hauptstraße in den Teilbereichen der einzelnen 
Bauabschnitte.
Es wird eine großräumige Umfahrung bzw. Umleitungsführung 
ausgeschildert. Insbesondere für den Lkw-Verkehr besteht keinerlei 
Möglichkeit, Bargen zu durchfahren. Ein Befahren der Feldwege ist 
nicht gestattet!
Die Zufahrt zu den in der Hauptstraße ansässigen Gewerbetrei-
benden (Friseur Hairpoint, Volksbank, Metzgerei Czink) kann über 
die Schulstraße erfolgen. Dort bestehen Parkmöglichkeiten. Die 
Hauptstraße ist von der Schulstraße aus über einen kurzen Fußweg 
zu erreichen. Im Übrigen sollten die Zufahrtsmöglichkeiten zu den 
anderen Gewerbetreibenden vorher direkt bei den Gewerbetreiben-
den erfragt werden.
Linienverkehr: Ab dem 7.3.2016 kann die Haltestelle „Post“ in der 
Hauptstraße in beide Richtungen nicht bedient werden. In der Schul-
straße wird eine Ersatzhaltestelle in beide Richtungen für die Linien 
795 sowie 745 eingerichtet. Die Linie 797 wird in Bargen nur die 
Haltestelle „Wiesengrund“ bedienen. Die Haltestelle „Wiesengrund“ 
wird in beide Richtungen von der Linie 795 bedient.
Wir bitten die betroffene Bevölkerung sowie den Fahrzeugverkehr, 
sich im Rahmen eines verträglichen Miteinanders an die vorgegebe-
nen Regelungen zu halten und verstärkt Rücksicht aufeinander zu 
nehmen, um die durch die Baustelle entstehenden Beschwernisse 
auf ein akzeptables Maß zu reduzieren.
Ihre Gemeindeverwaltung Helmstadt-Bargen

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 5.5.2016 (Chr. Himmelfahrt), 26.5.2016 
(Fronleichnam), 1.11.2016 (Allerheiligen), 20.12.2016, 22.12.2016, 
27.12.2016, 29.12.2016.
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
6.4.2016, 4.5.2016, 1.6.2016, 6.7.2016, 3.8.2016, 7.9.2016, 
5.10.2016, 2.11.2016, 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Neues Angebot ab Sommer in der ehemaligen Apo-
theke
Im Zusammenhang mit der Schließung der Brunnenapotheke zum 
31.3.2015 hatten sich der ehemalige Inhaber der Apotheke, Herr 
Fuchs, und die Gemeinde Hüffenhardt verschiedentlich um einen 
Nachfolger für den weiteren Betrieb der Apotheke bemüht. Es konnte 
kein Apotheker gefunden werden, der sich zur Übernahme bereit 
erklärt hat.

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung bei diesem Projekt!
Hinweis: Noch sind die Arbeiten an der Gerätehütte nicht abgeschlos-
sen. Wie bereits berichtet müssen vor Freigabe der Fläche für die 
Nutzung durch Schule und Öffentlichkeit noch die sicherheitstech-
nische Abnahme erfolgen und einige kleinere Arbeiten vorgenom-
men werden. Über die geplante Eröffnung der Freifläche wird die 
Verwaltung informieren. Bis dahin bitten wir aus gegebenem Anlass 
nochmals eindringlich darum, vom Betreten der Fläche abzusehen. 

Nachlese
Emotionen kochen hoch
Bürger bei Informationsabend zu geplantem Windpark - Nur 
sieben Masten sind realistisch
Simon Gajer, Kraichgaustimme vom 27.2.2016
Infraschall, Wertverlust von Immobilien - rentiert sich das Vorhaben 
überhaupt? Mit zahlreichen Fragen und Vorwürfen zum möglichen 
Windpark im Wald haben besorgte Bürger am Donnerstagabend 
die Experten konfrontiert. Am Ende zeigte sich: Besänftigt waren die 
Kritiker nicht.
Auflagen
Axel Krahl, der im Landratsamt des Neckar-Odenwald-Kreises für die 
Genehmigung solcher Windparks mit zuständig ist, legte die Karten 
offen auf den Tisch: Klar sei, dass es bei einer Realisierung des 
Projekts Beeinträchtigungen geben wird. Die Anlagen geben Geräu-
sche ab, sie seien mit einer Höhe von über 200 Metern zu sehen. Er 
könne nur die Einhaltung der Grenzwerte durchsetzen. „Wir regeln 
den Schutz für Sie.“ Am Ende des Genehmigungsverfahrens gebe es 
viele Wege einzugreifen. So könne vorgeschrieben werden, dass die 
Anlagen abgeschaltet werden müssen, wenn sie zu laut werden oder 
zu viel Schatten werfen. Die entsprechenden Sensoren müssten ein-
gebaut werden. Die roten Positionslichter seien zu synchronisieren, 
sodass es keinen Discoeffekt gebe.
Das Thema Infraschall, also Schallwellen mit einer Frequenz von bis 
zu zehn Hertz, nehme der Landkreis ernst. Aber: „Grenzwerte gibt 
es nicht.“ Krahl versuchte, Bürger zu beruhigen. Dieser Schall gehe 
auch von Meeresbrandung aus, der Wind sei eine natürliche Infra-
schall-Quelle. Außerdem hätten Untersuchungen mit Windrädern 
ergeben, dass ab einer Entfernung von 700 Metern der natürliche 
Infraschall den technischen überlagere. Würde man bei „sehr dünn 
begründeten Verdachtsmomenten“ alles ablehnen, bremse man den 
technischen Fortschritt, sagte er. Sofern der Park tatsächlich entsteht, 
sind die Masten jeweils über 1.000 Meter von Häusern entfernt. 
Sollten sich bei Infraschall neue Erkenntnisse ergeben, könne das 
Landratsamt nachträglich Anforderungen stellen. „Das ist ein gutes 
Stück Beruhigung“, sagte Krahl.
Mittlerweile haben sich Hüffenhardter und Kälbertshausener zu einer 
Bürgerinitiative zusammengeschlossen, die vom Landesverband 
Bürgerinitiativen gegen Windkraftanlagen in Natur- und Kulturland-
schaften unterstützt wird. Ein Vertreter war anwesend. Zahlreiche 
Punkte wurden diskutiert, unter anderem warum es auf diesen 
Wald hinauslaufen soll. Der Gemeinderat hatte vor über zwei Jah-
ren beschlossen, Windkraftanlagen nur in ausgewiesenen Flächen 
zuzulassen. Damals war von Fortwengel Holding, die aktuell das 
Projekt plant, nicht die Rede. Infrage kam nur der Forst zwischen 
den Teilorten. Laut Bürgermeister Walter Neff interessierten sich im 
Anschluss daran mehrere Firmen für die Umsetzung, der Kontakt zu 

Fortwengel sei über den vorherigen Bürgermeister Bruno Herberich 
zustande gekommen.
Für Fortwengel habe sich der Gemeinderat ausgesprochen, weil sich 
Bürger finanziell beteiligen können - direkt oder über eine Energie-
Genossenschaft. Das betonte auch die Fortwengel-Vertreterin Ulrike 
Ludewig. Ferner erklärte sie, weshalb acht und nicht wie zunächst 
angedacht sechs Standorte ausgewiesen werden sollen. Gebaut 
würden aber nur sieben Masten. Im vergangenen Jahr wurde der 
Lebensraum von Vögeln und Fledermäusen untersucht. Die Erkennt-
nisse führten dazu, dass ursprünglich geplante Positionen wegfallen 
mussten.
Insolvenz
Kritisch sahen Bürger die Windgeschwindigkeiten und damit die Wirt-
schaftlichkeit des Vorhabens. Landratsamtsvertreter Krahl betonte, 
dass im Vorfeld der Genehmigung eine Bankbürgschaft abgegeben 
werden müsse, um den Rückbau im Falle einer Insolvenz zu bezah-
len. Befürchtet wird, dass Häuser ihren Wert verlieren. Untersuchun-
gen dazu gebe es nicht, sagte Ulrike Ludwig.

Die Bedenken bleiben
Rund 150 Bürger informierten sich in der Hüffenhardter Mehr-
zweckhalle über den geplanten Bau von Windkraftanlagen
Nadine Slaby, Rhein-Neckar-Zeitung vom 27./28.2.2016
Die Gemeinde Hüffenhardt und die Fortwengel Holding, die in 
einem Waldstück zwischen Hüffenhardt und Kälbertshausen sieben 
Windkraftanlagen bauen möchte sowie Vertreter des Landratsam-
tes hatten am Donnerstagabend zu einer Bürgerinformation in die 
Mehrzweckhalle geladen. Rund 150 Bürger waren gekommen, um 
sich die Planungen erläutern zu lassen, nachdem das Thema am 
Mittwoch im Gemeinderat vertagt worden war.
Dass im „Großen Wald“ ein Windpark realisiert werden soll, ist seit 
Langem klar. Ulrike Ludewig von der Fortwengel Holding rief einzelne 
Planungsschritte in Erinnerung. „Der nächste Schritt ist es nun, die 
einzelnen Standorte der Anlagen festzulegen“, erläuterte sie. Im ver-
gangenen Jahr hat das Unternehmen eine lasergestützte Windmes-
sung vorgenommen sowie nötige Gutachten zusammengetragen.
Auch ein Artenschutzgutachten wurde in Auftrag gegeben, das Wal-
ter Simon vom Ingenieurbüro für Umweltplanung vorstellte: Im Hüf-
fenhardter Wald finden sich Baumfalken, Wespenbussarde, Rot- und 
Schwarzmilane, Schwarzstörche sowie weitere 46 Brutvogel- und elf
Fledermausarten. Zu deren Schutz habe man die Anlagenstandorte 
verlegt. Derzeit werde noch geklärt, was getan werden könne, um die 
Beeinträchtigungen für die Tiere möglichst gering zu halten.
„Wir können also nicht frei entscheiden, wo die Windräder hinkom-
men“, ergriff Ludewig wieder das Wort. Hochspannungsleitungen, 
Versorgungs- und Kommunikationsleitungen sowie behördlicher und 
privater Richtfunk müssten ebenfalls berücksichtigt werden. All dies 
habe dazu geführt, dass innerhalb der 110 Hektar großen Fläche nur 
neun kleine Flecken für die Anlagen verbleiben. Da diese niedriger 
liegen, wurden acht statt der bisherigen sechs Windräder ausgewie-
sen. 
Die neuen Standorte liegen jetzt rund zehn Meter näher an der 
Wohnbebauung - 1.090 Meter von Kälbertshausen und 1.104 Meter 
von Hüffenhardt entfernt. Die Windräder sollen einen Rotorendurch-
messer von 126 und eine Nabenhöhe von 149 Meter haben. Der 
Schatten, mit dem die Kälbertshäuser rechnen müssen, liege zwi-
schen vier und 26 Minuten pro Tag, so Ulrike Ludewig.
Axel Krahl vom Landratsamt erläuterte, auf welcher Grundlage 
seine Behörde die Baugenehmigung erteilt. Bedenken der Anwohner 
nehme man sehr ernst, Grenzwerte für Lärm und Schatten müssten 
zwingend eingehalten werden. „Wir regeln den Schutz für Sie“, macht 
er deutlich. Schließlich könnten auch nach dem Bau noch Auflagen 
wie eine zeitweise Abschaltung der Anlage erteilt werden. Auch 
Auflagen zum Brandschutz sowie zur Lichtemission würden in der 
Baugenehmigung festgehalten. Der Schutz des Menschen stehe an 
erster Stelle.
Das Thema Infraschall wurde sehr kontrovers diskutiert. Die Wind-
kraftgegner stellten sich gegen die von Krahl angeführte Studie, dass 
der natürliche Infraschall den technischen in einer Entfernung von 
700 Metern überlagere.
Wie Krahl, so konnte auch Jürgen Glaser vom Mosbacher Ingenieur-
büro für Kommunalplanung die Verärgerung vieler Bürger darüber, 
dass der Gemeinderat am Vortrag über eine Änderung des Flä-
chennutzungsplans hätte entscheiden sollen, nicht nachvollziehen. 
„Mit dem Beschluss gestern wäre noch lange nicht alles g’schwätzt 
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g’wesen!“ Die Genehmigungsverfahren seien lang, weshalb einiges 
parallel ablaufen müsse, versuchte Krahl deutlich zu machen, wes-
halb die Gemeinderäte vor der Bürgerinformation darüber abstimmen 
sollten.
In der Diskussion wollten die Hüffenhardter und Kälbertshäuser 
wissen, wer die Kosten des Rückbaus der Anlagen nach 20 Jah-
ren trage, da sich diese leicht auf 100.000 bis 120.000 Euro pro 
Windrad belaufen können. Die Rentabilität des gesamten Projekts 
wurde immer wieder in Zweifel gezogen. Die Information, dass es 
möglicherweise ein zweites Umspannwerk geben könnte, da der 
Einspeisungspunkt nicht direkt beim bereits bestehenden Umspann-
werk liegt, sorgte bei vielen für Verärgerung. „Ich brauche kein zwei-
tes Kinderhaus, das jetzt Windkraft heißt“, so ein Bürger. Dass die 
Gemeinde einen Pachtvertrag mit der Fortwengel Holding hat und 
nach dem Bau 25.000 Euro pro Anlage einstreicht, stieß manchem 
ebenfalls sauer auf. Zumal Bürgermeister Walter Neff hier keine kon-
kreten Zahlen nennen wollte.

Neue Flyer eingetroffen

Krebsbachtalbahn

Mitgliederversammlung Förderverein Krebsbachtalbahn
Der Förderverein Krebsbachtalbahn lädt die Mitglieder, aber auch 
alle Freunde und Förderer des Vereins zu seiner am 10. März 2016 
stattfi ndenden Mitgliederversammlung ein.
Die Versammlung fi ndet um 19.00 Uhr im Gasthaus zur Eisenbahn 
in Siegelsbach statt.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.  Kassenbericht
  4.  Bericht der Kassenprüfer
  5.  Aussprache über die Berichte
  6.  Entlastung der Vorstandschaft
  7.  Wahlen
 a) 2. Vorsitzender
 b) Beirat für Infrastruktur
 c) Vereinsorganisation
  8.  Lokschuppen Hüffenhardt, Planungen 2016
  9.  Saison 2016 Ausblick
10.  Wünsche und Anträge
11.  Verschiedenes

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Hüffenhardt
Außenstellenleiterin: Martina Reinhold, Goethestr. 5, 74928 Hüffen-
hardt, Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter 06268/9205-0.
101huaAhnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt. Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich
Heiko Betz / Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr / Familienzentrum Kelter-
gasse 14, Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag
302hucSelbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfl osigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfl iktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effi zienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.
Manfred Lustig / Samstag, 30.4.2016, 13.00-17.00 Uhr/ Vereinsraum 
Hüffenhardt / 18,00 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei geringerer Teilneh-
merzahl höhere Gebühr / Verbundangebot mit Haßmersheim
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Dieser Kurs ist bereits belegt. Der Zusatzkurs findet am Sams-
tag, 14.5.2016 statt.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Straßensammlung für Grüngut
Vom 14. bis 19. März 2016 findet die Frühjahrsstraßensammlung 
für Grüngut in den Städten und Gemeinden des Neckar-Odenwald-
Kreises statt. Das Grüngut wird von Landwirten der Maschinenringe 
(MR) eingesammelt, gehäckselt und als organischer Dünger auf die 
Felder ausgebracht.
Das Grüngut muss am Sammeltag ab 8.00 Uhr gebündelt am Stra-
ßenrand bereitliegen. Es wird ausschließlich gebündelt bereitgestell-
tes Material mitgenommen. Die Bündel dürfen nicht länger als zwei 
Meter und nicht schwerer als 20 Kilogramm sein. Sie dürfen nur mit 
Schnüren aus Naturmaterialien wie Baumwolle, Sisal oder Jute ver-
schnürt sein, auf keinen Fall aber mit unverrottbaren Materialien wie 
Plastikschnüren oder Drähten. Feines Material, wie beispielsweise 
Laub, kann auch in Säcken oder anderen Behältern bereitgestellt 
werden. Diese werden nach dem Entleeren am Grundstück zurück-
gelassen. Es dürfen allerdings keine Küchenabfälle oder andere 
Fremdstoffe enthalten sein.
Grüngut, welches nicht in der beschriebenen Weise gebündelt oder 
solches, das innerhalb des Grundstücks bereitgelegt worden ist, wird 
von den Sammlern liegengelassen. Es besteht die Möglichkeit, die-
ses Grüngut in Absprache mit den sammelnden Landwirten wegen 
des Mehraufwands gegen Bezahlung abholen zu lassen. Ansprech-
partner sind die Landwirte vor Ort bzw. für den MR Odenwald-Bau-
land Herr Burkhard Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR Mosbach 
Herr Walter Leibfried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Hüffenhardt und Finkenhof Dienstag, 15. März 2016 
Kälbertshausen   Mittwoch, 16. März 2016 
Bei diesen Terminen handelt es sich jeweils um den ersten Sammel-
tag. Fällt in einzelnen Ortsteilen außergewöhnlich viel Grüngut an, so 
wird am nächsten Tag weitergesammelt.
Daneben kann jeder Bürger kostenlos Häckselgut für die Kompos-
tierung im Hausgarten von den Häckselplätzen abholen. Häckselgut 
ist ein notwendiger Zusatzstoff für die Eigenkompostierung, denn es 
fördert die Durchlüftung des Kompostes und beschleunigt dadurch 
die Rottevorgänge. Die Abholzeiten für das Häckselgut können bei 
den MR-Geschäftsstellen erfragt werden. Ansprechpartner sind die 
Landwirte vor Ort bzw. für den MR Odenwald-Bauland Herr Burkhard 
Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR Mosbach Herr Walter Leib-
fried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Weitere Fragen beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN 
unter der Telefonnummer 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de
Fachdienst Landwirtschaft
Infoveranstaltung „gemeinsamer Antrag“
Der Fachdienst Landwirtschaft führt auch dieses Jahr wieder Infor-
mationsveranstaltungen zum gemeinsamen Antrag durch.
Neben der Vorstellung aktueller Neuerungen bei den Programmen  
Zahlungsansprüche, Direktzahlungen, Greening und FAKT wird im 
Besonderen auf die im Jahr 2016 neu einzuführende „grafische 
Antragstellung“ eingegangen.
Alle Landwirte sind zu den Veranstaltungen eingeladen.
Termine:
Hardheim, Feuerwehrgerätehaus: Dienstag, 8.3.2016, 19.30 Uhr
Buchen, großer Sitzungssaal: Donnerstag, 10.3.2016, 13.30 Uhr
Fischlein deck dich

Bei zwei Praxiskursen für Fischliebhaber kocht Restaurant-Chef 
Jens Jeagle mit Verbrauchern Fisch in allerlei Variationen. Die Veran-
staltungen finden am Dienstag, 15. und Mittwoch, 16. März 2016 
jeweils von 17.00 bis 21.00 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Präsident-Wittemannn-Str. 14 in Buchen statt.
Der Kostenbeitrag beträgt ca. 25,- €.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 7.3.2016 unter Tel. 06281/5212- 
1600.
Von der Milch zum Brei
Eltern mit Kindern ab 4 Monaten sind eingeladen zu einer Informa-
tionsveranstaltung mit Küchenpraxis. BeKi-Fachfrau Verena Büttner 
gibt eine Orientierungshilfe für die Umstellung von der Milchnahrung 
auf feste Nahrung und beantwortet Fragen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 11.3.2016 von 9.00 bis 11.30 
Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft, Präsident-Wittemannn-Str. 14 
in Buchen statt. Die Kinder können mitgebracht werden.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 7.3.2016 unter Tel. 06281/5212- 
1600.
Kleinkind am Familientisch
Eltern mit Kindern ab 8 Monaten sind eingeladen zu einer Informa-
tionsveranstaltung zum Thema „Essen lernen am Familientisch“. 
Verena Büttner, BeKi-Fachfrau, gibt Tipps und beantwortet Fragen 
rund um die richtige Ernährung von Kleinkindern. Die Veranstaltung 
findet am Dienstag, 8.3.2016 von 9.00 bis 11.00 Uhr beim Fach-
dienst Landwirtschaft, Präsident-Wittemannn-Str. 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 06281/5212-1600.
Grüner Ball
Wo sich die „Landwirtschaft“ trifft und feiert und das Tanzbein schwingt!.
Bevor die Feldarbeiten so richtig losgehen, treffen sich Landwirte und 
ländliche Bevölkerung im Neckar-Odenwald-Kreis zum gemütlichen 
Beisammensein, gepflegter Konversation und zum fröhlichen Fei-
ern. Hierzu laden der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung, die 
Landfrauenvereine, der Bauernverband, die Maschinenringe und die 
Landjugend zum grünen Ball am Samstag, 5. März 2016 um 20.00 
Uhr in das Schloss Merchingen in Ravenstein-Merchingen ein. Zum 
Tanz spielt die Kapelle Riversound Express.
Den jungen Landwirten werden an diesem Abend die Gesellenbriefe 
überreicht.
Eingeladen sind Jung und Alt aus unserer Region und ausdrücklich 
auch die nicht landwirtschaftliche Bevölkerung.

Ehrenamtszentrum Neckar-Odenwald-Kreis
Zusammenarbeit mit der GEMA: Informationsveranstaltung des 
Ehrenamtszentrums Neckar-Odenwald am 10. März
„Wann muss eine Veranstaltung bei der GEMA angemeldet werden? 
Was muss ich beachten und gibt es Nachlässe für meinen Verein?“, 
fragen sich viele Verantwortliche im Vorfeld eines Festes oder einer 
Veranstaltung. Diese und weitere Fragen zur Zusammenarbeit mit 
der GEMA sollen im Rahmen einer Informationsveranstaltung des 
Ehrenamtszentrums Neckar-Odenwald am Donnerstag, 10. März um 
19.30 Uhr im Vereinsheim „Hällele“ in Heidersbach (Bundesstraße 
2) beantwortet werden. Volker Noe wird die in Betracht kommenden 
Tarife erläutern und auf die Inhalte bestehender Rahmenverträge, 
in denen geregelt ist, welche Veranstaltungen für die jeweiligen 
Vereine kostenfrei oder ermäßigt sind, eingehen. Er gibt Hinwei-
se zur Antragstellung und den Meldefristen sowie zur Anwendung 
der Angemessenheitsregelung, mit deren Hilfe die Gebühren bei 
schlecht besuchten Veranstaltungen erheblich gesenkt werden kön-
nen. Die Veranstaltung ist kostenfrei, aus organisatorischen Gründen 
wird jedoch um Anmeldung unter 06261/84-2500 oder E-Mail ehren-
amtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.

LEADER-Region Neckartal-Odenwald
Vier Projekte für die LEADER-Förderung
Erstmals wurden in der LEADER-Region Neckartal-Odenwald aktiv 
Projektentscheidungen getroffen. Der Auswahlausschuss beschloss 
vier Projekte für die Regionalentwicklung. Die Gesamtinvestition 
beträgt rund 685.000 Euro.
Aufgrund einer Priorisierungsliste und vor allem mit Blick auf das 
im Vorfeld ausgelobte Fördermittel-Budget in Höhe von insgesamt 
400.000 Euro EU-Mitteln können die nachfolgenden vier Projektan-
träge vorbehaltlich der Bewilligung durch das Regierungspräsidium 
Karlsruhe mit einer LEADER-Förderung rechnen.
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 - Existenzgründung „Wellenreiter“ - tiergestützte Therapie und 
Pädagogik in Heiligkreuzsteinach

 - Umwandlung eines leerstehenden Lagers zum Kulturzentrum 
„Depot 15/7“ in Eberbach

 - Besser Biken in der Brunnenregion im Gemeindeverwaltungsge-
biet Waibstadt

 - DRK-Schulungsraum mit Lager und Garage in Billigheim-Allfeld
Insgesamt wurden sechs Projektanträge in der Sitzung des Auswahl-
ausschusses des LEADER-Vereins Regionalentwicklung Neckartal-
Odenwald aktiv  e.V. im Bürgersaal in Neunkirchen im Einzelnen 
bewertet und abschließend beschlossen. Zuvor hatten die Projekt-
träger die Möglichkeit, ihr Vorhaben dem Entscheidungsgremium 
vorzustellen.
Auf tolle Präsentationen mit Bild und Ton folgten spannende Diskus-
sionen im Auswahlausschuss. Denn es ging um die Bewertung und 
die Vergabe der 400.000 Euro. Zwei Projekte konnten nicht berück-
sichtigt werden.
Der nächste Projektaufruf erfolgt voraussichtlich Mitte März 2016.
Wenn Sie mehr über die Förderkulisse Neckartal-Odenwald aktiv 
erfahren möchten oder eine gute Projektidee haben, setzen Sie sich 
mit uns in Kontakt. Geschäftsführer Martin Säurle und Sabine Keller 
beraten Sie gerne (Tel. 06261/84-1395 und -1396).

Pflegefamilien gesucht
Der Geschäftsbereich Jugend des Landratsamtes Neckar-
Odenwald-Kreis sucht für zwei Jungen im Alter von fünf und drei 
Jahren Pflegefamilien, in denen sie das jüngste Kind sind. Diese 
sollen den Kindern eine langfristige Entwicklungsperspektive 
bieten können. Nähere Auskünfte erteilt Eberhard Hirsch unter 
Tel. 06261/84 2102.

Der Forstliche Hauptstützpunkt Schwarzach bietet 
folgenden Lehrgang an
Lehrgang „Sicherer Bau von jagdlichen Einrichtungen“
Die Lehrgangsteilnehmer/-innen erhalten Informationen zum Bau 
und Unterhalt von sicheren Jagdeinrichtungen, insbesondere für 
Hochsitze.
Schwerpunkte: Rechtsgrundlagen für jagdliche Einrichtungen, Holz-
auswahl, Materialgewinnung, Holzverbindungen, Holzschutz, Stand-
sicherheit, Werkzeuge und Maschinen
Zielgruppe: Jagdpächter/-innen, Jäger/-innen, mithelfende Jäger/-
innen
Termine: 12.4. und 14.4.2016
Lehrgangsort: Schwarzach
Lehrgangsgebühr: € 60,00
Schriftliche Anmeldungen unter Angabe des Termins bitte an Forst-
betriebsleitung Schwarzach, forstlicher Hauptstützpunkt, z.H. Markus 
Groß, Schlossweg 1, 74869 Schwarzach, Fax 06261/84-4704
E-Mail: markus.gross@neckar-odenwald-kreis.de

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim
Tipps für Berufsrückkehrerinnen
Arbeitsagentur Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim beteiligt 
sich erneut mit einer Aktion zum internationalen Frauentag
Telefonaktionstag am 8. März 2016
„Nach wie vor unterbrechen vor allem Frauen ihre Erwerbstätigkeit, 
um Kinder zu erziehen oder ihre Angehörigen zu pflegen. Wenn sie 
nach einer Familienphase wieder ins Berufsleben einsteigen möch-
ten, erhalten sie Unterstützung von der Bundesagentur für Arbeit. 
Aber noch nicht alle Frauen, die in den Beruf zurückkehren wollen, 
nehmen diese Möglichkeit wahr“, erklärt Thekla Schlör, Vorsitzende 
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tau-
berbischofsheim.
Am 8. März, dem internationalen Frauentag, macht die Arbeitsagen-
tur ein spezielles Angebot zum Thema Frau und Beruf. „Wir wollen 
den Frauen die Gelegenheit geben, sich direkt telefonisch an die 
Expertinnen zum Thema „Berufsrückkehr“ zu wenden. Damit unter-
stützen die baden-württembergischen Arbeitsagenturen die Frauen 
beim Wiedereinstieg ins Berufsleben und leisten - auch im Hinblick 
auf den Fachkräftebedarf im Land - einen Beitrag, um den Anteil 

erwerbstätiger Frauen zu erhöhen“, so Thekla Schlör weiter.
Am Dienstag, 8. März 2016 von 9.00 bis 15.00 Uhr findet der Tele-
fonaktionstag unter der Hotline-Nummer 0800/4555500 (dieser Anruf 
ist kostenlos) statt.
Interessierte Frauen erreichen an diesem Tag über die Hotline die 
Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach der Nennung 
des Kennworts „Frauenaktionstag“ und ihres Wohnorts werden sie 
direkt an die für sie zuständige Beauftragte für Chancengleich am 
Arbeitsmarkt (BCA) verbunden.
Am Telefonaktionstag können alle Fragen rund um den Wiederein-
stieg gestellt werden: Zur Rückkehr ins Berufsleben, zu Beschäfti-
gungsmöglichkeiten in Voll- und Teilzeit, zur Vereinbarkeit von Familie 
& Beruf, zur Teilzeitberufsausbildung und zu den vielfältigen beson-
deren Unterstützungsangeboten der Agentur für Arbeit für Berufs-
rückkehrerinnen.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Johannes 12,24: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 
erstirbt, bleibt es allein. Wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 3.3.
18.30 Uhr der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 4.3.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen zum Thema „Nehmt Kinder 

auf und ihr nehmt mich auf“ im evangelischen Gemein-
dehaus

Sonntag, 6.3., Lätare
10.45 Uhr Gottesdienst; das sogenannte „Konfirmandenge-

spräch“. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter „Aus 
den Kirchengemeinden“

Montag, 7.3.
15.30 bis 
18.30 Uhr Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 8.3.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Pfarrhaus
Mittwoch, 9.3.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 10.3.
15.00 Uhr Pfarrkonvent im evang. Gemeindehaus
18.30 Uhr Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim.
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Freitag, 11.3.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran: am ersten Sonntag eines Monats ist die 
Zeit des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht! Es 
läutet so zum Gottesdienst erst um 10.35 Uhr. Anschließend sind Sie 
herzlich eingeladen, zusammen mit dem Gebetskreis einige Minuten 
für Ihnen wichtige Menschen und Anliegen, unsere Gemeinde und 
die Welt zu beten.

Aus den Kirchengemeinden
An diesem Wochenende findet das „Konfirmationsgespräch“ statt 
- die frühere Konfirmandenprüfung. Die Konfirmanden aus Hüffen-
hardt und Kälbertshausen haben gemeinsam diesen Gottesdienst 
vorbereitet. Sie berichten von ihrem Besuch in der Synagoge Mann-
heim und sprechen über das Judentum - über Unterschiede mit dem 
Christentum und darüber, was beide miteinander zu tun haben.
Es sind in Hüffenhardt: Tim Lukas Feirer, Marvin Karr, Marius Schnei-
der, Lara Diefenbacher, Angela Geppert, Kristin Geyer und Dana 
Reimold. Aus Kälbertshausen kommen: Sandro Hemmann, Loreen 
Baum und Jona Zimmermann.
Am Samstag können Sie sie ab 18.10 Uhr in der evang. Kirche 
erleben; in Hüffenhardt am Sonntag ab 10.45 Uhr ebenfalls in der 
evang. Kirche.

Weltgebetstag der Frauen am 4. März 2016
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf!“
Unter diesem Thema haben Frauen aus Kuba 
den diesjährigen Gottesdienst vorbereitet: Wie 
können wir Kinder ernst nehmen? Schätzen 
wir, was Kinder zu unserem Leben, zu unse-
rem Glück beitragen? Herzlich eingeladen 
sind Frauen aller Konfessionen zum Gottes-
dienst am Freitag, 14. März, ab 18.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus Hüffenhardt.
Anschließend wollen wir bei Tee, Gebäck, einer Suppe und 
landestypischen Getränken noch gemütlich beisammensitzen. 
Produkte aus dem Eine-Welt-Laden werden zum Verkauf ange-
boten. Das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie!

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 4.3.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen zum Thema „Nehmt Kinder 

auf und ihr nehmt mich auf“ im evangelischen Gemein-
dehaus

Samstag, 5.3.
18.10 Uhr Gottesdienst; das sogenannte „Konfirmandenge-

spräch“. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter „Aus 
den Kirchengemeinden“!

Freitag, 11.3.
Der Konfirmandenunterricht entfällt heute für die Kälbertshäuser 
Konfirmanden.
Aus der Kirchengemeinde
Liebe Gemeinde! Ab diesem Wochenende feiern wir den Gottes-
dienst am Sonntag wieder in unserer Kirche! Jetzt findet das Konfir-
mandengespräch statt; Konfirmation und die Osterzeit folgen, die wir 
traditionell in der Kirche feiern.

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und 
Obergimpern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 

Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 2.3.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik
Hüffenhardt 15.15 Uhr Kreisaltersheim: Eucharistiefeier, Die 

Gemeinde ist dazu eingeladen
 18.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 19.30 Uhr St. Cyriak großer Saal: Leiterrunde 

der Ministranten
Donnerstag, 3.3.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-

che Berufe)
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Gebetstag für geistli-

che Berufe)
Kirchardt 19.30 Uhr Gemeindehaus großer Saal St. Ägidi-

us Kirchardt: öffentliche PGR-Sitzung 
- herzliche Einladung!

Freitag, 4.3. - Herz-Jesu-Freitag, hl. Kasimir
Bad Rappenau   6.30 Uhr Frühschicht in der Fastenzeit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt
 19.30 Uhr ökum. Weltgebetstag der Frauen
Obergimpern 14.30 Uhr ökum. Weltgebetstag der Frauen  im 

Gemeindezentrum
Kirchardt 14.30 Uhr ökum. Weltgebetstag der Frauen im 

ev. Gemeidehaus
 18.30 Uhr Eucharistiefeier entfällt
Berwangen 19.00 Uhr Berwangen: ökum. Weltgebetstag 

der Frauen im Ev. Gemeindehaus 
Berwangen

Heinsheim 18.00 Uhr ökum. Weltgebetstag der Frauen im 
Helmut-Ruprecht-Haus

Hüffenhardt 18.30 Uhr ökum. Weltgebetstag der Frauen im 
ev. Gemeindehaus

Siegelsbach 19.00 Uhr ökum. Weltgebetstag der Frauen
Treschklingen 19.00 Uhr ökum. Weltgebetstag der Frauen in 

der ev. Kirche
Samstag, 5.3.
Bad Rappenau 10.00 Uhr 2. Thementreffen zur Firmung „Ich 

glaube an Jesus Christus“
 14.00 Uhr Beichtgelegenheit
 20.00 Uhr Taizé-Gebet
Siegelsbach 15.00 Uhr Trauung des Brautpaares Tobias und 

Maren Müller geb. Epp
 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Grombach 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 6.3. - 4. Fastensonntag (Laetare)
L1: Jos 5,9a.10-12, L2: 2 Kor 5,17-21,, Ev: Lk 15,1-3.11-32
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe des Kindes 

Fabian Reimold, anschl. Kirchenkaf-
fee im Gemeindezentrum

Heinsheim   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Ehrung der Chor-

mitglieder
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Untergimpern   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Grombach 17.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-

genheit
Hüffenhardt 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Montag, 7.3.
Bad Rappenau 16.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
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Dienstag, 8.3.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 9.3.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche i.d. Klinik
Heinsheim 14.30 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk + 

KFD: Der Frühling naht
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 10.3.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 20.00 Uhr Gemeindesaal St. Georg: Elternabend 

zum Erstkommunionfest
Pfarrgemeinderatssitzung am 3. März
Am 3. März 2016 findet die nächste Pfarrgemeinderatssitzung unse-
rer SE statt. Sie beginnt um 20.00 Uhr im kath. Gemeindehaus (gro-
ßer Saal) in Kirchardt. Die Sitzungen des PGR sind öffentlich - Sie 
sind herzlich dazu eingeladen.
Frühschichten in der Fastenzeit
Immer freitags (künftige Termine: 4.3., 11.3. und 18.3.) um 6.30 Uhr 
laden wir Sie ganz herzlich zu Frühschichten in der Fastenzeit ein. 
Die Sorge um das Recht, um Gerechtigkeit und Menschenwürde 
steht im Zentrum der Misereor-Fastenaktion 2016, an die die Früh-
schichten angelehnt sind. Sie beginnen in der Herz-Jesu-Kirche Bad 
Rappenau und dauern circa 30 Minuten, im Anschluss sind alle zu 
einem sehr einfach gehaltenen Frühstück ins Gemeindezentrum 
eingeladen.
Herzliche Einladung zum ökum. Weltgebetstag der Frauen - 
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf 
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebetstags. 
Der größte und bevölkerungsreichste Inselstaat der Karibik steht im 
Mittelpunkt, wenn am Freitag, 4. März 2016, Gemeinden rund um 
den Erdball Weltgebetstag feiern.
In unserer Seelsorgeeinheit wird an folgenden Orten der ökum. Welt-
gebetstag gefeiert:
Bad Rappenau um 19.30 Uhr in der kath. Kirche Herz Jesu 
Obergimpern um 14.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum
Heinsheim um 18.00 Uhr im Helmut-Ruprecht-Haus
Siegelsbach um 19.00 Uhr in der kath. Kirche St. Georg
Hüffenhardt um 18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus
Kirchardt um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus
Berwangen um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
Treschklingen um 19.00 Uhr in der ev. Kirche
Firmung 2016
Die Jugendlichen aus Bad Rappenau, Heinsheim, Siegelsbach und 
Hüffenhardt sind am Samstag, 5.3.2016, von 10.00 bis 12.30 Uhr 
zum 2. Thementreffen „Ich glaube an Jesus Christus“ eingeladen. Es 
findet im Gemeindezentrum Herz Jesu in Bad Rappenau (Salinenstr. 
13) statt.
Erstkommunion 2016
Am Donnerstag, 10.3.2016, findet um 20.00 Uhr der Elternabend 
zum Erstkommunionfest im Georgssaal in Siegelsbach statt.
Vorankündigung - Konzert Agape Harmony
Am Samstag, 12. März 2016 findet um 20.00 Uhr eine Konzert der 
Agape Harmony statt. Herzliche Einladung in die Herz-Jesu-Kirche in 
Bad Rappenau (Salinenstr. 11). Bitte vormerken!
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Persönlichkeitstest einmal anders - Mein Typ in der Bibel - Keine 
Vorkenntnisse erforderlich.
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin

Mittwoch, 2. März, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Semi-
nar-Raum, UG
Eine Lebenskrise überwinden - wie geht das?
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 9. März, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Raum der Stille, UG

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Anmeldung für die Klasse 5 der Friedrich-Heuß-Schule im Schuljahr 
2016/17, Gemeinschaftsschule Haßmersheim am Mittwoch, 16. 
März 2016 und Donnerstag, 17. März 2016 jeweils von 8.00 bis 
11.30 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr.
Mitzubringen sind:
-  Nachweis der Grundschule im Original über den Besuch der 4. 

Klasse im Schuljahr 2015/2016 (Blatt 4 der Grundschulempfeh-
lung)

-  Bestätigung der Grundschule über ein Beratungsgespräch (Blatt 
5 der Grundschulempfehlung)

-  Geburtsurkunde im Original oder Stammbuch (nur zur Kontrolle)
-  bei Alleinerziehenden der Nachweis über das Sorgerecht bzw. 

bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten die komplette 
Anschrift und Telefonnummer des anderen Elternteils

-  Passbild für die Beantragung der Busfahrkarte (MAXX-Ticket / 
Sunshine-Ticket)

Vielfalt erleben am Tag der offenen Tür der FHS
Am Samstag, 5. März 2016, heißt das Motto an der Friedrich-Heuß-
Schule in Haßmersheim: Türen auf und Schulgemeinschaft erleben! 
Von 10.00 bis 14.00 Uhr präsentieren die Schülerinnen und Schüler 
ihre Projekte mit den Lehrkräften. 
Wir freuen uns auf Sie.

Verbundschule Bad Rappenau
Anmeldetermine der 5. Klassen an der Verbundschule (Gemein-
schaftsschul- oder Realschulzug) in Bad Rappenau 
Die Anmeldetermine der 5. Klassen an der Verbundschule (Gemein-
schaftsschul- oder Realschulzug) in Bad Rappenau, Heinsheimer Str. 
22, (Schüler-Sekretariat 2. Stock) sind am:
Mittwoch, 16. März 2016 von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 
15.00 Uhr 
Donnerstag, 17. März 2016 von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 16.30 Uhr
Bitte die Grundschulbestätigung (Blatt 4), das Beratungsprotokoll 
(Blatt 5) und die Geburtsurkunde mitbringen.
Bei Alleinerziehenden ist der Sorgerechtsbeschluss vorzulegen.
Bei Schülern, die mit dem Bus befördert werden, bitte Passbild für 
ABO-Antrag mitbringen. 
Um einen schnelleren Anmeldeablauf zu gewährleisten, können Sie 
vorab das Anmeldeformular Klasse 5 ausfüllen und mitbringen. Die-
ses kann auf unserer Homepage 
www.verbundschule-badrappenau.de  heruntergeladen werden.
gez. Dieter Vilimek, Schulleiter der Verbundschule

Anmeldungen für die Klassen 5 
Auguste-Pattberg-Gymnasium Mosbach-Neckarelz, Nicolaus-
Kistner-Gymnasium Mosbach, Realschule Obrigheim
Mittwoch, 16. März 2016 und Donnerstag, 17. März 2016 jeweils von 
7.00 bis 18.00 Uhr
Pestalozzi-Realschule Mosbach
Mittwoch, 16. März 2016 und Donnerstag, 17. März 2016 jeweils von 
8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
(Bei Anmeldung zum bilingualen Zug erfolgt an beiden Tagen 
zunächst ein Beratungsgespräch mit der Schulleitung)
Mitzubringen sind:
• Blatt 4 und 5 der Unterlagen - im Original -, die Sie von der 

Grundschule erhalten haben: Anmeldung an der weiterführenden 
Schule - Aufnahmeverfahren Orientierungsstufe
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• Geburtsurkunde im Original (nur zur Kontrolle)
• Bei Alleinerziehenden der Nachweis über das Sorgerecht bzw. 

bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten die komplette 
Anschrift mit Telefonnummer des anderen Elternteils und dessen 
Einverständniserklärung zur Anmeldung an der Schule.

• Passbild und IBAN-Daten für die Beantragung des MAXX-Tickets 

Anmeldung der Schulanfänger 2016 
für die Stadt Bad Rappenau mit den Stadtteilen Babstadt, Bon-
feld, Fürfeld, Grombach, Heinsheim, Obergimpern, Treschklin-
gen und Zimmerhof
Mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. September 2016 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben, also im Zeitraum vom 1. Oktober 2009 bis 30. September 
2010 geboren sind. Die zwischen dem 1. Oktober 2010 und 30. Juni 
2011 geborenen Kinder können ohne bürokratische Hürden von 
ihren Eltern zur Schule angemeldet werden und erhalten damit den 
Status eines schulpflichtigen Kindes. Voraussetzung ist allerdings 
ihre Schulfähigkeit.
Auch wenn Ihr Kind vom Schulbesuch zurückgestellt werden soll, 
müssen Sie zur Anmeldung kommen, um den nötigen Antrag zu 
stellen.
Erziehungsberechtigte, deren Kinder konfessionslos sind, werden 
gebeten, bei der Anmeldung mitzuteilen, ob sie die Teilnahme am 
evangelischen oder katholischen Religionsunterricht wünschen.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch sowie der Vorschuluntersuchungsbogen vorzulegen. 
Bei Bedarf besteht gleichzeitig die Möglichkeit, die Kinder bei der 
Kernzeit- bzw. Hortbetreuung (Bad Rappenau) anzumelden.
Die Anmeldung mit Vorstellung des Kindes wird in den Grundschulen 
der Stadt und den Ortsteilen wie folgt durchgeführt:
Bad Rappenau Donnerstag, 10.3. 14.00 - 16.30 Uhr Grundschule 

Bad Rappenau
Babstadt/
Treschklingen

Donnerstag, 17.3. 13.00 - 15.00 Uhr Grundschule 
Babstadt

Bonfeld Dienstag, 8.3. 8.30 - 13.00 Uhr Grundschule 
Bonfeld

Fürfeld Mittwoch, 16.3. 8.30 - 10.30 Uhr Grundschule 
Fürfeld

Grombach Dienstag, 5.4. 14.00 - 15.00 Uhr Grundschule 
Grombach

Heinsheim Dienstag, 8.3. 11.00 - 12.00 Uhr Grundschule 
Heinsheim

Obergimpern Dienstag, 8.3. 13.00 - 15.00 Uhr Grundschule 
Obergimpern

Zimmerhof Mittwoch, 9.3. 16.00 - 17.00 Uhr Grundschule 
Zimmerhof

gez. Dipl.-Päd. Dieter Vilimek, geschäftsführender Schulleiter des 
Bezirks Bad Rappenau

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Steuererklärung 2015 - mit ELSTER
Aufgrund des großen Interesses bietet der Förderverein der Ludwig-
Erhard-Schule einen zusätzlichen Kurs zum „Erstellen der Einkom-
mensteuererklärung 2015“ mit der offiziellen ELSTER-Software der 
Finanzämter an.
Die 12 Unterrichtseinheiten sind auf drei Abende verteilt, jeweils von 
18.30 bis 21.30 Uhr. Der Kurs findet im EDV-Saal der Ludwig-Erhard-
Schule in Mosbach statt, das Mitbringen von Laptops oder anderen 
Geräten ist nicht erforderlich. 
Unterrichtstage sind: 15.3., 17.3. und 21.3.2016. Informationen und 
Anmeldungsformulare erhalten Sie im Sekretariat der Ludwig-Erhard-
Schule bei Frau Bartos (Tel. 06261/9220-10) oder auf der Webseite 
der Schule (www.les-mosbach.de) unter dem Menüpunkt „Weiterbil-
dungsangebote“.

Fernhochschule Riedlingen
Leistung fördern durch Stipendien - Förderer treffen auf Geför-
derte
Stipendiaten und Förderer der Stipendienprogramme der SRH 
Fernhochschule treffen sich beim traditionellen Stipendien- und 
Sponsorentreffen.

Aus ganz Deutschland waren die Stipendiaten des Hochschul- und 
des Deutschlandstipendiums sowie Vertreter der sie unterstützenden 
Unternehmen zum diesjährigen Sponsoren- und Stipendiatentreffen 
der Fernhochschule am vergangenen Wochenende angereist. Die 
Veranstaltung hat sich zu einer wertvollen Plattform für den Erfah-
rungsaustausch sowie zum Netzwerken entwickelt. Prof. Dr. Joachim 
Merk, Prorektor und Studiengangsleiter an der SRH-Fernhochschule, 
verwies in seiner Ansprache auf die Wichtigkeit von Förderprogram-
men für potenzielle Fachkräfte, welches im Falle des Deutschlandsti-
pendiums einzig durch das Engagement von privaten Unterstützern 
realisiert werden könne. Er bedankte sich unter anderem bei Sonja 
Bayer, Geschäftsführerin der Robert Bayer GmbH, Thomas Riegger 
der Volksbank-Raiffeisenbank Riedlingen eG sowie dem Präsidenten 
der Freunde & Förderer der SRH-Fernhochschule Riedlingen, Shiran 
Habekost, stellvertretend für alle Sponsoren der Fernhochschule 
für deren Engagement. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand der 
Vortrag von Prof. Dr. Steffen Bouchard zum Thema: „Arbeiten wie 
im Kloster? Aspekte einer werteorientierten Personalführung nach 
benediktinischen Grundregeln”. Der Professor für Handel und Ent-
repreneuership verstand es, anhand des historischen Ansatzes den 
Bezug zu aktuellen Themen wie Persönlichkeits- und Organisations-
entwicklung, Leadership und Wirtschaftsethik aufzuzeigen.
Deutschlandstipendium
2011 hat der Bund das Leistungsförderungsprogramm ins Leben 
gerufen - das größte öffentlich-private Gemeinschaftsprojekt im Bil-
dungsbereich. Das Programm begünstigt Studierende für ein Jahr 
mit einer finanziellen Zuwendung in Höhe von 300 Euro pro Monat. 
Die Stipendiaten profitieren sowohl von der vom Bund und privaten 
Förderern zu gleichen Teilen getragenen finanziellen Unterstützung 
als auch vom Netzwerk aus Wissenschaft und Wirtschaft. Der För-
derbetrag beläuft sich für einen Förderer pro Stipendium und Jahr 
auf 1.800 Euro. Im Laufe der vergangenen fünf Jahre haben 22 
Unternehmen 58 Studierende der Fernhochschule im Rahmen des 
Deutschlandstipendiums gefördert.
Informationen zu den Stipendienprogrammen für interessierte Studie-
rende und potenzielle Förderer unter 
www.fh-riedlingen.de/de/services/stipendien/
Studienstart für Master-Studiengänge im März noch möglich
Die Immatrikulation für das Sommersemester 2016 für alle 
Master-Studiengänge an der SRH Fernhochschule wurde bis 
einschließlich März verlängert
Kurzentschlossene Studieninteressierte können sich - statt bis zum 
Wintersemester warten zu müssen - noch bis Ende März für das 
aktuelle Sommersemester in einem Master-Studiengang an der SRH 
Fernhochschule immatrikulieren. Die Hochschule hat damit auf das 
große Interesse reagiert und die Anmeldefrist für das bevorstehende 
Sommersemester in den Master-Studiengängen um einen Monat 
verlängert.
Die Fristverlängerung gilt für alle berufsbegleitenden Fernstudien-
gänge mit Master-Abschluss: Business Administration (MBA), Cor-
porate Management & Governance (M.A.), Medien- und Kommuni-
kationsmanagement (M.A.), Wirtschaftspsychologie, Leadership & 
Management (M.Sc.), Wirtschaftspsychologie & Change Manage-
ment (M.Sc.), Health Care Management (M.A.) sowie für den im 
September eingeführten Studiengang Prävention und Gesundheits-
psychologie (M.Sc.).
Die Bachelor-Studiengänge der Mobile University sind von den festen 
Bewerbungsfristen für Winter- und Sommersemester ausgenommen. 
Interessierte können sich aufgrund des flexiblen Studienmodells 
jederzeit für einen der zehn Studiengänge mit Bachelor-Abschluss 
einschreiben.
Die Mobile University legt besonderen Wert auf eine umfangreiche 
Studienberatung. Studieninteressierte haben die Möglichkeit, sich 
von einem fachspezifischen Studienbetreuer werktags von 8.00 bis 
17.00 Uhr unter der Telefonnummer +49 (0)7371/9315-0 ausführlich 
über die Voraussetzungen, die Bewerbungsmodalitäten und den Stu-
dienablauf informieren zu lassen. In studiengangspezifischen Online-
Infoveranstaltungen erläutern die Studiengangsleiter außerdem die 
Studieninhalte und stehen für individuelle Fragen bereit. Allgemeine 
Informationen zur Hochschule und dem Mobile-Learning-Konzept 
sind auf der Homepage www.fh-riedlingen.de abrufbar.
SRH-Fernhochschule 
Die SRH Fernhochschule ist spezialisiert auf flexibles Studieren 
neben dem Beruf, der Ausbildung oder anstelle eines Präsenzstudi-
ums. Seit ihrer Gründung hat sich die Mobile University einen hervor-
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ragenden Ruf in den Bereichen Wirtschaft und Management, Psy-
chologie und Gesundheit sowie Naturwissenschaft und Technologie 
erarbeitet. Mit ihrem Mobile-Learning-Konzept eröffnet sie eine neue 
Welt des zeitgemäßen Lernens. Sie ist für die Höchstdauer von zehn 
Jahren durch den Wissenschaftsrat institutionell akkreditiert und hat 
damit das wichtigste akademische Gütesiegel erhalten. Derzeit sind 
an der SRH Fernhochschule über 3.200 Studierende immatrikuliert.

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr- und Jugendkapelle 
Hüffenhardt am Samstag, 19. März 2016 um 20.00 Uhr im Vereins-
raum der Mehrzweckhalle Hüffenhardt werden hiermit alle aktiven 
Musiker/-innen, Jugendkapellenmusiker/-innen sowie deren Eltern 
und Ehrenmitglieder recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1. musikalische Eröffnung durch die Jugendkapelle
  2. Begrüßung
  3. Totenehrung
  4. Bericht des Vorsitzenden
  5. Bericht des Dirigenten
  6. Bericht der Jugendleiterin
  7. Bericht der Rechnungsführerin
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Bericht der Schriftführerin
10. Aussprache zu den einzelnen Berichten
11. Grußworte
12. Entlastung des Gesamtvorstandes
13. Ehrungen
14. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 12. März 
2016 schriftlich beim Vorsitzenden Frank Hofmann, Rodholz 9, 74928 
Hüffenhardt/Kälbertshausen eingereicht werden.
Über eure Anwesenheit freue ich mich und verbleibe mit musikali-
schen Grüßen
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Förderverein Jugendkapelle Hüffenhardt 
Jahreshauptversammlung 19. März 2016
Am Samstag, 19. März 2016, findet die Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins Jugendkapelle Hüffenhardt statt. Die 
Versammlung findet um 19.30 Uhr im Vereinsraum bei der Mehr-
zweckhalle Hüffenhardt statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
1. Eröffnung und Rückblick durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen der Gesamtvorstandschaft
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
9. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sollten bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich eingereicht werden.
Spätere Anträge - auch während der Mitgliederversammlung gestell-
te Anträge - müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in 
der Mitgliederversammlung die Mehrheit der erschienenen stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt (Dring-
lichkeitsanträge).
Alle Mitglieder sind zu dieser Zusammenkunft herzlich eingeladen. 
Willkommen sind auch die „Zöglinge“ und Eltern der Jugendkapelle, 
die aktiven Musiker/-innen der Feuerwehrkapelle sowie alle an un-
serer Arbeit und der Förderung der Blasmusik Interessierten.
Walter Neff, 1. Vorsitzender

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
Am 20.2.2016 präsentierten wir uns zum ersten Mal der breiten 
Öffentlichkeit. Bei der Winterfeier des HSV sorgten wir mit den hervor-
ragenden Produkten unseres Metzgers und den perfekten Garpunk-
ten trotz des Regenwetters für gute Laune bei den Besuchern. Wir 
boten den wenigen Besuchern Grillwürste, Steaks und die bis dato 
vielen unbekannte Bacon Bomb an. Vor allem dieses typische Barbe-
cue-Gericht fand reißenden Absatz bei der hungrigen Bevölkerung. 
Am 5.3.2016 findet unser 2. Mitgliedergrillen statt.
Wir treffen uns ab 15.00 Uhr in der ehemaligen Sportgaststätte in 
Hüffenhardt zum gemeinsamen Grillen, fachsimpeln und gemütlichen 
Beisammensein. Interessierte sind herzlich willkommen und können 
sich gerne anschließen. Wir bitten nur um eine kurze Voranmeldung 
per Mail um besser planen zu können,
info@freizeitgriller-hueffenhardt.de
Wer sich ein Bild von uns machen will kann sich gerne auf unserer 
Homepage umschauen, www.freizeitgriller-hueffenhardt.de

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2016
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Carne-
valvereins am Freitag, 8. April 2016,  um  20.00 Uhr in der Brunnen-
stube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1. Begrüßung
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden
  3. Bericht der Schatzmeisterin
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache zu den Berichten
..6. Grußworte des Bürgermeisters oder seines Vertreters
  7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  8. Neuwahlen
  9. Ehrungen
10. Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge und Wünsche zu dieser Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 1.4.2016 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisen-
gasse 6, 74928 Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft

Knieschieber Kälbertshausen
Die Knieschieber Kälbertshausen präsentieren am  Freitag, 
18.3.2016  die Frauenband „Schrubbers“ aus dem Kraichgau. 
Dazu findet am Donnerstag, 3.3.2016 von 18.00 bis 19.00 Uhr ein 
Kartenverkauf  im Bürgerhaus Kälbertshausen statt.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo Landfrauen,
am Montag, 14.3.2016 geht es zu Gabi Ripp nach Obrigheim. 
Der Kreativabend mit Vortrag beginnt um 19.00 Uhr. Wir werden 
eine floristische Dekoration für den Frühling herstellen. Bitte eine 
Zweigschere, Heißklebepistole (wer hat), normale Schere und den 
Geldbeutel mitbringen. Wir treffen uns jeweils um 18.45 Uhr in Hüf-
fenhardt an der Grundschule und in Kälbertshausen am Rathaus, um 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Wer noch nicht angemeldet ist, bitte 
bis 10.3.2016 bei Gabi Ripp, Tel. 06261/7359 anmelden.
Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes 
statt.
Am 20.5.2016 wollen wir im Birkenhoftheater  in Schwarzach 
die Aufführung von „Piroschka“ besuchen. Wer sich noch nicht 
angemeldet hat, kann sich noch bis 7.3.2016 bei Helga Horn, Tel. 
06261/61888 melden.
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KreisLandFrauenverband Neckar-Odenwald
7. Frauenfrühstück des KreisLandFrauenverbands Neckar-
Odenwald
Zu unserem diesjährigen Frauenfrühstück, das am 12.3.2016 um 
9.30 Uhr im Fideljo in Mosbach stattfindet, laden wir alle interes-
sierten Frauen recht herzlich ein. Herr Diplom-Agrar-Ingenieur Rolf 
Brauch, Bildungsreferent der Evangelischen Landeskirche Baden, 
wird über „Wendepunkte - Vom guten Umgang mit Veränderungen“ 
sprechen. Da dieses Thema sehr breit gefächert sein kann, freuen 
wir uns auf die immer sehr interessanten Ausführungen von Herrn 
Brauch.
Lassen wir uns also an diesem Samstagvormittag mit einem schönen 
Frühstück verwöhnen und im Anschluss an den Gedanken von Herrn 
Brauch teilhaben.
Anmeldungen werden ab sofort bis zum 7.3.2016 bei Renate Streng 
06262/2732 oder Isabella Theuerweckl 06263/9732 entgegenge-
nommen.
Diese Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werkes Baden-Württemberg e.V. durch.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zur JHV
Liebe Genossinnen und Genossen,
herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des SPD-Orts-
vereins Hüffenhardt, am Samstag, 5.3.2016, um 16.00 Uhr, in der 
Brunnenstube, Brühlgasse 4.
Folgende Tagesordnung  ist vorgesehen:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Totengedenken
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Kassenwarts
  5. Bericht des Schriftführers
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung des Kassenwarts
  8. Grußworte der Gäste
  9. Anträge und Verschiedenes
10. Ehrung langjähriger Mitglieder
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir euch alle zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßen könnten. Angehörige und Freunde sind bei uns 
immer recht herzlich willkommen.
Mit freundlichen Grüßen, im Namen der Vorstandschaft
Hans Winnerl, 1. Vorsitzender

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
findet am Sonntag, 13.3.2016 im Durstigen Geißbock in Kälberts-
hausen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes
Weitere Anträge können bis zum 7.3.2016 schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden (06268/771) eingereicht werden.
Klaus Kellner (1. Vorsitzender)

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Der Ortsverband informiert
Adressänderung bei Umzug mitteilen
Ende Januar 2016 hat die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg die Auszahlung von rund 7.200 Renten ange-
halten. Denn diesen Rentnern konnte die Mitteilung zur Rentenan-
passung im Juli 2015 nicht zugestellt werden. Laut DRV werden 
Rentenzahlungen eingestellt, wenn derlei Mitteilungen unzustellbar 

sind und über die Meldebehörden keine aktuelle Anschrift ermittelt 
werden konnte. Die Zahlung der Rente werde sofort wieder aufge-
nommen, wenn dem Renten-Service die aktuelle Anschrift bekannt 
sei. Die DRV weist darauf hin, dass Änderungen der Anschrift, des 
Nachnamens oder der Kontodaten immer zeitnah mitgeteilt werden
sollten. Die Änderungen können Rentner dem Renten-Service in 
jeder deutschen Postfiliale oder on li ne im Internet unter www.ren-
tenservice.de mitteilen.
Informationen hierzu bietet die kostenlose Broschüre „Tipps für Rent-
nerinnen und Rentner“. Sie kann von www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de heruntergeladen oder unter (0721) 825 - 23888 sowie per 
Mail bestellt werden: presse@drv-bw.de

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau März
Am 19. März Jahresrückblick 2015 in Form einer Fotoshow
am 28. März Osterwanderung
Achtung!
Der nächste Singabend findet am Dienstag, 8. März statt, ich bitte 
um Beachtung.
Halbtageswanderung am Sonntag, 6. März 2016
Treffpunkt: um 13.30 am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Leider ist es nicht möglich die geplante Wanderung in Mülben wegen 
schlechter und winterlicher Wegverhältnisse durch zuführen. Als 
Alternativ-Tour wird eine Wanderung in den Kleinen Odenwald nach 
Unterschwarzach angeboten. Dort nehmen wir den örtlichen Rund-
weg S3 und wandern vorbei am ehemaligen Wasserschloss und 
Forsthaus zum Oberschwarzacher Wald und dann wieder zurück 
zum Wildpark. Im Anschluss an die Wanderung ist noch ein kurzer 
Blick in die „Alla -hopp-Anlage“ vorgesehen, die sich auf eine gesam-
te Fläche von ca. 10.500 m² erstreckt und im vergangenen Jahr 
eingeweiht wurde. Die gesamte Strecke der Wanderung beträgt 7 km 
und ist teilweise mit leichten Steigungen verbunden. Hierzu sind alle, 
die gerne wandern, recht herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Arbeitskreis Genealogie
Der Arbeitskreis Genealogie des Heimatvereins Kraichgau lädt die 
Kraichgauer Genealogen am Mittwoch, 9. März 2016, nach Flehin-
gen zu einem weitern Erfahrungsaustausch ein. Treffpunkt um 19.00 
Uhr im Veranstaltungssaal des ehemaligen Flehinger Bahnhofs.
Vorschau:
Das nächste Treffen des Arbeitskreises ist für Mittwoch, 13. April 
wieder um 19.00 Uhr im Veranstaltungssaal des Flehinger Bahnhofs 
vorgesehen.

Sonstige Bekanntmachungen

Humboldteum - Verein für Bildung und Kulturdialog 
e.V.
Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogotá (Kolumbien) wollen gerne ein-
mal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Humbold-
teum deutsche Familien, die offen sind, einen lateinamerikanischen 
Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 30. April 
bis zum Sonntag, den 17. Juli 2016. Wer Kolumbien kennenlernen 
möchte, ist zu einem Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá 
herzlich willkommen. 
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die inter-
nationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum - Verein 
für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711/2221401, Fax 0711/2221402, 
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com
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Touristikgemeinschaft Odenwald e. V.

Übernachtungszahlen auf Rekordniveau
(pm/red). Die Zahl der Über-
nachtungen im Gebiet der 
Touristikgemeinschaft Oden-
wald e. V. (TGO) ist im Jahr 
2015 bereits zum vierten Mal 
in Folge gestiegen: 

So freuten sich die Gastgeber in 
der Region über 1.177.633 Über-
nachtungen, was bei 1.156.674 
Übernachtungen in 2014 ein 
Plus von 1,8 Prozent gegen-
über dem Vorjahr ist. „Damit 
war 2015 wieder ein absolu-
tes Rekordjahr. Wir sehen dies 
als Ergebnis unserer uner-
müdlichen Arbeit, die Regi-
on als Urlaubsziel bekannt und 
attraktiv zu machen“, sagten 
Dr. Achim Brötel, Landrat des 
Neckar-Odenwald-Kreises und 
1. Vorsitzender der TGO, und 
die TGO-Geschäftsführerin 
Sarah Wörz. Die durchschnittli-
che Aufenthaltsdauer der Gäste 
nahm im Vergleich zum Vorjahr 
leicht zu. Blieben die Gäste im 
Jahr 2014 3,6 Tage, waren es nun 

3,8. Trotz der leichten Steigerung 
hält der Trend zu Kurzurlauben 
bzw. Zweit- oder Dritturlauben 
an, wofür sich der Odenwald als 
Reiseziel sehr gut eignet.

Broschüre
Um die Urlauber auch im Jahr 
2016 wieder in den Odenwald 
zu locken, arbeitet die TGO 
bereits an vielen neuen Bro-
schüren. So gibt es bereits eine 
neue Rad- und Wanderbroschü-
re für den Odenwald. In Vorbe-
reitung sind ein Veranstaltungs-
kalender im Mini-Format, die 
Broschüre „Odenwald kulina-
risch“ mit Gastronomieführer 
sowie eine neue Broschüre zum 
Odenwald-Madonnen-Radweg, 
der dieses Jahr vom ADFC mit 
Sternen ausgezeichnet wird.
Auch die Webseite www.
tg-odenwald.de wird fortlau-
fend auf den aktuellsten Stand 
gebracht und dient damit Urlau-
bern als zentraler Startpunkt für 
ihren Aufenthalt im Odenwald.

EU und Land fördern Unternehmen im Ländlichen Raum

Förderprogramm „Spitze auf dem Land!“
NOK. (pi/red). Für High-Tech-
Firmen im ländlichen Raum 
bieten die EU und das Land 
Baden-Württemberg das För-
derprogramm „Spitze auf dem 
Land“ an. 

Zum Zug kommen innovati-
ve Unternehmen bis 100 Mitar-
beiter mit der Eigenschaft zum 
Technologieführer. Wer Investi-
tionen in Gebäude, Maschinen 
und Anlagen plant, kann hierfür 
einen Zuschuss von bis zu 20 %, 
höchstens 400.000 Euro erhalten. 
Zuwendungen unter 200.000 Euro 
werden nicht bewilligt. Anträ-

ge auf Aufnahme in die Förder-
richtlinie können laufend vorge-
legt werden. Die Projektauswahl 
findet halbjährlich im Frühjahr 
und Herbst statt. Für die nächste 
Projektauswahl am 31. März 2016 
können jetzt die Anträge über die 
Städte und Gemeinden einge-
reicht werden. 
Eine nachträgliche Bezuschus-
sung von bereits begonnenen Vor-
haben ist nicht möglich. Für Fra-
gen steht Karin Brell vom Land-
ratsamt unter Telefon 06261/84-
1385 oder per E-Mail unter karin.
brell@neckar-odenwald-kreis.de 
zur Verfügung.

Studierende der DHBW Mosbach beginnen Double Degree-Programm

„Intensive Einblicke in Lern-, Arbeits- und Lebenswelten“
Mosbach. (pi/red). Gemeinsam 
mit der Universidad Autónoma 
de Bucaramanga (UNAB) in 
Kolumbien bietet die DHBW 
Mosbach seit einem Jahr im Stu-
diengang BWL-International 
Business die Möglichkeit, einen 
Double Degree Abschluss zu 
erlangen. 

Die Studierenden haben damit 
nach ihrem dreijährigen Stu-
dium nicht nur den deutschen 
Abschluss Bachelor of Arts, son-
dern auch den kolumbianischen: 
den Pregrado Profesional de 
Administración de Empresas.

Theorie und Praxis
Das Programm, das seit dem Win-
tersemester 2015/16 besteht, über-
trägt das erfolgreiche Prinzip des 
dualen Studiums, die Kombinati-
on von Theorie und Praxis,  auf die 
internationale Ebene: Im letzten 
Studienjahr verbringen die Stu-
dierenden ein Jahr an der Univer-
sität in Kolumbien und erhalten 
dabei wichtige sprachliche, fach-
liche und interkulturelle Kompe-
tenzen auf dem lateinamerikani-
schen Handelsmarkt. 
Umgekehrt kommen die kolum-
bianischen Studierenden für ein 
Jahr an den Campus Bad Mer-
gentheim, wo das Programm 
durchgängig in englischer Spra-
che durchgeführt wird. Prof. Dr. 
Rainer Jochum, Studiengangslei-

ter BWL-International Business, 
ist von den Vorteilen des Studien-
programms überzeugt: „Das Dop-
pelabschlussprogramm gibt den 
deutschen und kolumbianischen 
Studierenden intensive Einblicke 
in Lern-, Arbeits- und Lebens-
welten über den bisherigen eige-
nen Horizont hinaus. Dies prägt 
und befähigt gerade für internati-
onale Geschäftstätigkeit in beson-
derem Maße.“

Auslandssemester
Lars Breuninger befindet sich 
in seinem Auslandssemester in 
Kolumbien und ist überrascht, 
wie organisiert die Kolumbia-
ner sind. Besonders gefallen ihm 
natürlich  das Klima und die Men-
talität der Leute. Er hat den Dou-
ble Degree gewählt, weil er damit 

perfekt auf die Kulturenvielfalt 
weltweit und die daraus resultie-
renden Anforderungen vorberei-
tet wird. Die Kolumbianer Eliana 
Marcela Quiroga, Carlos Andrés 
Santamaría Sinuco und David 
Beleño Guerrero verbringen gera-
de ihr Austauschjahr am Campus 
Bad Mergentheim. Sie schätzen 

das Studienprogramm und sehen 
darin eine besondere Chance, 
um kulturelle und geschäftliche 
Aspekte anderer Kulturen ken-
nenzulernen. „Das Programm öff-
net uns die Tür zu internationalen 
Handelsmärkten.“ 

Bad Mergentheim
Nicht umsonst hat der Cam-
pus Bad Mergentheim in der 
DHBW-Landschaft einen guten 
Ruf bezüglich seiner Internatio-
nalität. Die Ansiedlung des Dop-
pelabschlussprogramms am inter-
nationalen Campus Bad Mer-
gentheim der DHBW Mosbach 
ist auf erfolgreiche Erfahrungen 
in der Organisation und Durch-
führung internationaler Studien-
programme zurückzuführen, so 
Jochum. Eine zusätzliche Aus-
zeichnung erhält das Programm 
mit der Förderung des Programms 
durch den Deutschen Akademi-
schen Austauschdienst (DAAD).

Prof. Dr. Rainer Jochum (ganz links) mit den deutschen und kolumbianischen 
Studierenden.  Foto: DHBW
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Das besondere

   Grabmal aus

   Meisterhand
Hüttigsmühle 1

74928 Hüffenhardt

Tel./Fax 06268 1271

Rosengartenstraße 2a

74927 Eschelbronn

Tel. 06226 42121

Grabmalkunst

& Naturstein
www.grabmalkunst-schilling.de


GmbH

Grabmale - Natursteine - Fliesen - Treppen

Stein
und mehr ...

74936 Siegelsbach · Petersäcker 7
Telefon 07264/913775 · Fax 07264/890837

E-Mail: info@lins-wally.de · Internet: www.lins-wally.de



Wir bitten um Terminvereinbarung,
Beratung unverbindlich

LAUTENBACHER
Lindengasse 11 + 17, 74936 Siegelsbach

 Bestattungen

 Überführungen

 Ausstellung + Beratung

 Komplettes Bestattungszubehör

 Erledigung der Formalitäten

Telefon 07264/1216 oder 206040
Mobil   0175/5304934

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: pixabay

„Ich möchte, dass alles wieder normal wird,
so wie es vorher war.“        

Doch: Man kann nicht zweimal
in denselben Fluss steigen, denn das Wasser,

in das du zuerst gestiegen bist,
ist weitergeflossen.

Heraklit
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Anwurf um 15 Uhr

Löwen treffen auf Flensburg-Handewitt
(pm/red). Die Rhein-Neckar 
Löwen treffen im Halbfinale 
um den Deutschen Handball-
Pokal auf die SG Flensburg-
Handewitt. Das ergab die Aus-
losung am Freitag in der Ham-
burger Barclaycard Arena, in 
der vom 30. April bis zum 1. 
Mai auch das REWE Final Four 
stattfindet. 

Im zweiten Halbfinale stehen 
sich der Bergische HC und der 
SC Magdeburg gegenüber.

Neuauflage
Für die Löwen kommt es damit 
zur Neuauflage der vergan-
genen beiden Spielzeiten, in 
denen die SG Flensburg-Han-
dewitt jeweils im Halbfina-
le Endstation für die Badener 
war. „Flensburg war mit Sicher-
heit nicht unser Wunschgegner 
für das Halbfinale. Aber aller 
guten Dinge sind drei, nach 

zwei Niederlagen im Halbfi-
nale gegen die SG wollen wir 
in diesem Jahr den Sprung ins 
Finale schaffen und natürlich 
auch den Pokal gewinnen“, so 
Löwen-Manager Lars Lamadé 
nach der Auslosung in Ham-
burg. Die Anwurfzeit für das 
erste Halbfinalspiel der Löwen 
ist am 30. April um 15 Uhr, um 
17.45 Uhr folgt das zweite.

Restlos ausverkauft
Die Barclyacard Arena ist an bei-
den Tagen restlos ausverkauft. 
Auch das Kartenkontingent der 
Rhein-Neckar Löwen für die 
Pokalendrunde ist mittlerwei-
le vergriffen. „Wir haben deut-
lich mehr Bestellungen erhal-
ten, als wir überhaupt Karten 
hatten, deswegen müssen wir 
leider einigen Fans absagen, die 
uns gerne nach Hamburg beglei-
tet hätten“, so Löwen-Manager 
Lars Lamadé.

Siege gegen Düsseldorf und Hamburg

Adler Mannheim mit Sechs-Punkte-Wochenende
(pm/red). Nach einem 3:2- 
Sieg am Freitag gegen die Düs-
seldorfer EG setzten sich die 
Adler Mannheim bei den Ham-
burg Freezers mit 4:2 durch 
und machten damit ein Sechs-
Punkte-Wochenende perfekt. 

Kai Hospelt mit einem Dop-
pelpack, Danny Richmond und 
Marcus Kink trafen für den 
amtierenden Deutschen Meis-
ter. Michael Davies und Thomas 
Oppenheimer waren für Ham-
burg erfolgreich.
Ray Emery im Tor der Adler und 
sein Gegenüber Dimitrij Kot-
schnew hatten vom ersten Bul-
ly an viel zu tun. Beide Abwehr-
reihen agierten nicht zu 100 Pro-
zent sattelfest, Chancen auf bei-
den Seiten waren die logische 
Konsequenz. Eine davon nutzte 
Michael Davies zur Führung für 
die Hausherren (11. Spielminu-
te). Die Adler fanden schnell die 
passende Antwort. Eine Straf-
zeit gegen Hamburg war neun 
Sekunden vorher abgelaufen, 

da verpasste Kai Hospelt einem 
Schuss von Christopher Fischer 
die entscheidende Richtungsän-
derung – 1:1 (13. Min.).

Ausgewogenes Spiel
Im zweiten Drittel zeigte sich, 
wie eng Glück und Pech beiein-
anderliegen. Thomas Oppenhei-
mer (28.) und Phil Dupuis (33.) 
scheiterten am Pfosten, Hospelt 
(31.) und Danny Richmond 

(34.) trafen für Mannheim. Nur 
eine Minute später hielt Emery 
seinen Vorderleuten die Zwei-
Tore-Führung fest. Julian Jakob-
sen tauchte völlig frei vor dem 
Adler-Tor auf, scheiterte aber 
gleich zweimal an Mannheims 
Nummer 30.

Adler lassen nichts anbrennen
Die Freezers legten nach dem 
letzten Seitenwechsel eine Schip-

pe drauf und drängten die Adler 
in deren Hälfte. Hochkarätige 
Chancen ließ die Mannschaft 
von Cheftrainer Craig Wood-
croft aber kaum noch zu. Eine 
der wenigen Ausnahmen: Tho-
mas Oppenheimers Anschluss-
treffer in Überzahl (48.). Mann-
heim verteidigte den Vorsprung 
clever und kam durch den Emp-
ty-Netter von Marcus Kink noch 
einmal zum Torerfolg (60.).

Patrick Groetzki ist wieder fit und will mit seinen Löwen ins Pokalfinale einziehen. 
 Foto: brg/Archiv

Mit Tabellenplatz 7 rangieren die Adler Mannheim noch auf einem Play-off-Platz.  Foto: gorbva/iStock/Thinkstock
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Theater Heilbronn

Uta Koschel und Bianca Sue Henne setzen neue Akzente
(sz). Zwei Frauen verstärken 
ab September 2016 das Lei-
tungsteam des Theaters Heil-
bronn. 

Uta Koschel
Uta Koschel, die seit der Inten-
danz von Axel Vornam 2008 
regelmäßig am Theater Heil-
bronn gastierte und bei einigen 
bemerkenswerten Inszenierun-
gen Regie führte,  wird Chefre-

gisseurin. Sie tritt die Nachfolge 
von Alejandro Quintana an, der 
seit September 2008 fest am The-
ater Heilbronn engagiert ist und 
im Sommer 2016 in den Ruhe-
stand geht. Alejando Quinta-
na wird dem Theater auch in 
Zukunft weiter als Gastregisseur 
verbunden bleiben. 
„Mit Uta Koschel können wir 
eine profilierte Regisseurin, die 
mit ihrer Arbeit bereits wichtige 

Akzente am Theater Heilbronn 
gesetzt hat, fest ans Haus bin-
den“, freut sich Intendant Axel 
Vornam. Im Theater und insbe-
sondere im Schauspielensemble 
genießt sie durch ihre engagierte 
künstlerische und aufs Ensemb-
le ausgerichtete Arbeitsweise ein 
hohes Ansehen.

Bianca Sue Henne
Die Leitung des Jungen Thea-
ters in der BOXX übernimmt 
ab September Bianca Sue Hen-
ne, die seit zehn Jahren als Lei-
terin des Jungen Theaters Nord-
hausen tätig ist. Sie folgt auf Ste-
fan Schletter, der das Junge The-
ater zwei Jahre geleitet hat und 
Heilbronn aus persönlichen 
Gründen verlässt.

Langjährige Erfahrung
Bianca Sue Henne bringe lang-
jährige Erfahrungen in allen für 
Junges Theater relevanten Tätig-
keitsfeldern mit in ihre neue 
Aufgabe ein, ob als Regisseurin, 
Autorin, Dramaturgin oder The-

aterpädagogin, sagt Intendant 
Axel Vornam. Außerdem sei sie 
als Sprecherin des Arbeitskrei-
ses Ost der Internationalen Ver-
einigung des Theaters für Kin-
der und Jugendliche (ASSITEJ) 
bestens in der deutschlandwei-
ten und internationalen Kin-
der- und Jugendtheaterszene 
vernetzt.    

Bianca Sue Henne Foto: pr

Uta Koschel, neue Chefregisseurin  Foto: pr

„Faszination Modellbahn“ vom 4. bis 6. März 2016 in der Messe Sinsheim

Faszinierende Mobilität auf der Schiene früher und heute
(fm/red). Es lo(c)kt alljährlich 
das schönste Hobby der Welt 
auf der „Faszination Modell-
eisenbahn“ vom 4. bis 6. März 
2016 in der Messe Sinsheim.

Eisenbahnromantik pur pünkt-
lich zum Frühlingsanfang. Die 
Sonne geht nach einem prächti-
gen Morgenrot auf, nach einem 
ereignisreichen Tag taucht der 
Mond die Miniaturlandschaft 
in geheimnisvolles Licht. Es 
zieht ein Gewitter auf, es blitzt 
und donnert. All das können 
leidenschaftliche Modellbahner 
und Fans der Miniaturen auf der 
„Faszination Modellbahn“, die 
Anfang März in der Messe Sins-
heim stattfindet, erleben.
Die vielen akribisch bis ins 
kleinste Detail nachgestell-
ten Modellbahnanlagen erzäh-
len von früheren Bahnepochen 
oder dem Bahnbetrieb in fer-
nen Ländern und Landschaften. 
Dabei sind die Geschichten, die 
sich rund um die Gleise abspie-
len, das ganz Besondere: Hier 
ein schickes Hochzeitspaar mit 
Gästen in einem Gartenrestau-

rant, dort eine lustige Kirmes 
mit Festzelt, Riesenrad und ori-
gineller Geräuschkulisse.  
Gerade erst Premiere in Nürn-
berg, und dort nur den rei-
nen Fachbesuchern vorbehal-
ten, findet das breite Publikum 
die brandneuen Produkte und 
top-aktuellen Neuheiten der 
Modelleisenbahn-Szene auf der 
Faszination Modellbahn 2016. 
Neben den unzähligen Schau-
anlagen und ihren Geschich-

ten bieten viele namhafte Aus-
steller, Vereine und Clubs ihren 
Besuchern auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Möglichkei-
ten zum Ausprobieren, Spielen, 
Basteln – und die Teilnahme an 
zahlreichen Workshops. 
Die RailCommunity, der Ver-
band der Hersteller Digitaler 
Modellbahnprodukte, lädt bei-
spielsweise zu Digital-Work-
shops mit fünf aktuellen The-
men ein: Einer zeigt z.B. den 

korrekten Decoder-Einbau. Der 
Bund Deutscher Eisenbahn-
freunde (BDEF) führt junge 
Besucher im beliebten Junior 
College durch freies Selbstbau-
en und Spielen an die Modell-
bahnen heran. Beim belieb-
ten alljährlichen Projekttag für 
regionale Schulen und Kinder-
gärten kommen besonders viele 
Aktionen speziell für das junge 
Publikum zum Tragen. Der Pro-
jekttag ist wie immer der Mes-
se-Freitag, in diesem Jahr der 4. 
März 2016. 

Faszination Modellbahn
4. bis 6. März 2016

Messe Sinsheim/Halle 6
Neulandstraße 27
74889 Sinsheim

Öffnungszeiten an allen drei 
Tagen von 9.00 bis 17.00 Uhr

Tickets: 10 Euro (erm. 8 Euro)

Weitere Informationen
www.fasczination-modellbahn.
com

Spur N: Modelleisenbahnfreunde Halle-Stadtmitte Foto: fm
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA - Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 
50 % Rabatt auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

4x4 Karten 
für das Mannheimer 
Frühlingsfest 2016 
Veranstaltungstermin: 
06.05.2016, 17.00 Uhr
Maimarktgelände Mannheim
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.04.2016

Ambulanter P egedienst Kieser GmbH



Katzenbuckel-Therme

Modernisiertes Familienbad in Waldbrunn
(mh/red). Nach vierjähriger 
Bauzeit und mit Gesamtkos-
ten von rund 7,1 Millionen 
Euro eröff nete Waldbrunn vor 
sechs Jahren im Oktober 2010  
das Mammutprojekt Katzen-
buckel-Th erme.

Das nach umfangreichen 
Modernisierungs- und Sanie-
rungsmaßnahmen aus dem 
ehemaligen Kurzentrum ent-
standene Familienbad hat sich 
seither zum Anziehungspunkt 
für die gesamte Region entwi-
ckelt. Das ausgewogene Ange-
bot und moderate Preise zeich-
nen die Th erme aus und locken 
Besucher jeder Altersgruppe ins 
Bad und nach Waldbrunn, stellt 
Bürgermeister Markus Haas 
zufrieden fest. Keinesfalls aber 
ruhen wir uns auf dem Erfolg 
aus, betont Haas: Seit Wiederer-
öff nung im Oktober 2010 entwi-
ckeln wir uns ständig weiter und 

bauen das Angebot aus. Dass 
sich für die Fotos der neuen 
Homepage Waldbrunner Bür-
gerinnen und Bürger zur Verfü-
gung gestellt haben, zeugt dabei 
von der Verbundenheit, die die 
Bürgerschaft  inzwischen mit 
der Th erme aufweist. Es ist für 
eine kleine Kommune wie Wald-
brunn keine leichte Sache sich 
ein Projekt dieser Größenord-
nung zu leisten, der Zuspruch 
aus der Gemeinde und die stei-
gende Besucherzahl rechtferti-
gen das aber. Eine Umfrage im 

vergangenen Jahr ergab, dass 
von den 614 Umfrageteilneh-
mern die Frage „Wie beurteilen 
Sie die Katzenbuckel-Th erme 
insgesamt?“ 49,5 % mit „sehr 
gut“ antworteten, 47 % kreuz-
ten „gut“ an. Lediglich 3,5 % 
entschieden sich für „befriedi-
gend“, ein „Mangelhaft “ wurde 
nicht vergeben. Über das Ergeb-
nis freue ich mich ganz beson-
ders und lade alle, die die Th er-
me noch nicht kennen, ein, sie 
kennenzulernen, ein Besuch 
lohnt sich immer, so Haas.

Öff nunsgzeiten u. Infos
Bad:
Di., Mi., Do.: 10.00 - 21.00 Uhr
Fr.: 8.00 - 21.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertag:
 9.00 - 20.00 Uhr
Montag: geschlossen
Sauna:
Di.:  16.00-21.00 Uhr Damen
Mi.:  16.00-21.30 Uhr gemischt
Fr.:  16.00-21.30 Uhr gemischt
Sa.:  15.00-20.00 Uhr gemischt
So. (Nov.-März): 15.00-20.00 
Uhr   gemischt
Mo., Do.:  geschlossen
Mehr auch unter
www.katzenbuckel-therme.de

i

Kaufe Pelze aller Art
zahle 500 - 8.000 € in bar, darüber hinaus kauft die 

Fa. Schwarz Orientteppiche, Ölgemälde, Schreib- und 
Nähmaschinen, alles aus Omas Zeiten. Zinn, Silber, 

Goldschmuck jeglicher Art. Wir garantieren Ihnen eine 
seriöse Abwicklung mit Barzahlung

Telefon 0157 36781503



 



Geflügelverkauf (lebende Tiere)
Wir sind von März bis November alle 2 bis 4 Wochen 

in Ihrer Nähe und liefern ab einem Tier frei Haus.
Geflügelhof Pfefferle

Emil-Thoma-Str. 35, 75031 Eppingen
Telefon 07262 8465, www.gefluegelhof-pfefferle.de

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?
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Wir bieten Ihnen den kompletten Service:
größter regionaler Anbieter

Meister-

betrieb

seit über

 30 Jahren

Ab
bi
ld
un
gs
be
isp
iel

Tel. 07263 9195270
www.kaminbaugreiner.de

74924 Neckarbischofsheim    74743 Seckach  
74193 Schwaigern     68542 Heddesheim

Schornsteinsanierung

Kaminöfen
Kachelkamine

  Pelletgeräte
Kesseltechnik
Schornsteinanlagen
Schornsteinsanierung

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto:  www.granorte.de 

(pm/red). Wohl kaum eine 
Bodenart weist eine größere 
Vielfalt an Variationen auf als 
Korkböden. Von der klassi-
schen Klebevariante über die 
schwimmend zu verlegende 
„Click-Version“ bis hin zum 
trendigen Printkorkboden gibt 
es für jede Wohnung, für Bü-
ros, Läden oder Praxen den ge-
eigneten Belag. Zudem ist ein 
Korkboden eine Wohltat für 
die Füße – er ist fußwarm und 
trittelastisch, trägt zu einem 

guten Raumklima bei und ist 
umweltfreundlich. „Der für die 
Herstellung von Korkböden 
verwendete Rohstoff Korkrin-
de wird aus extensiv bewirt-
schafteten Korkeichenwäldern 
ohne Einsatz von Dünger und 
Pestiziden geerntet. Viele An-
baugebiete haben sich deswe-
gen zu Rückzugsgebieten für 
bedrohte Tier- und Pflanzenar-
ten entwickelt“ so Johann Fritz, 
Geschäftsführer von Granorte 
Deutschland.

Korkboden – so einmalig wie der Rohstoff 

(djd/red). In der schönen 
Jahreszeit wird sie in vielen 
Haushalten zum meistge-
nutzten Durchgang: die Tür, 
die auf die Terrasse und in den 
Garten führt. Die beliebteste 
Form der Terrassentür ist die 
Schiebetür. Sie macht große 
Glasflächen möglich, die viel 
Licht ins Haus lassen. Sie gibt 
einen besonders breiten und 
bequemen Durchgang frei. 

Im geöffneten Zustand ragt 
kein raumgreifender Türflü-
gel in den Wohnbereich, da 
sie einfach platzsparend zur 
Seite gleitet. Dank moderner 
Schiebetür-Technik lassen 
sich selbst schwere Türen 
ohne Kraftaufwand öffnen 
und schließen. Niedrige Bo-
denschwellen erleichtern den 
Durchgang und bauen Barri-
eren ab.

Schiebetüren schaffen Lebensqualität
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Machen Sie Boden-Träume wahr!

NACHTS TRÄUM 
ICH DAVON,

 in deinem Wohn-
zimmer zu liegen.

Parkett 
ab

€/m2

• Laminat

Wir haben die Auswahl:

• Parkett

• Massivholzdielen

• Vinyl

• Kork

• Verlege-Service

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr 
Sa       8.00 -13.00 Uhr 

www.holzcenter.de 

18,95

Schiff sboden, Fischgräte, Lang-
dielen - die Auswahl ist groß bei 
Formaten und Verlegemustern 
von Bodenbelägen. Neben der 
Holzart und Farbgebung sollte 
auch hier mit Bedacht ausge-
sucht werden, je nach Einrich-
tungsstil und Raumgegeben-
heiten. Ein Klassiker unter den 
Dielen ist die Landhausdiele - 
und die passt nicht nur zu tradi-
tionellen Holzmöbeln und Kie-
ferndecken! Zu entdecken gibt 
es die ganze Welt (nicht nur) der 
Landhausdiele bei HolzLand Ne-
ckarmühlbach.
Beim ersten Blick auf diese Die-
len wird klar: Es kommt auf die 
Größe an! Während eine Schiff s-
bodendiele aus drei Stäben be-
steht und Fischgrätparkett noch 
fi ligraner ist, gehören Landhaus-
dielen zu den 1-Stab-Dielen. Im 
Echtholzbereich werden sie aus 
zwei oder drei Schichten zusam-
mengesetzt, wobei die oberste 
Schicht aus einem Stück Holz 
besteht. Dadurch entsteht nach 
der Verlegung der Eindruck von 
Massivholzdielen. Diese Optik 
gibt Räumen auf den ersten 
Blick eine Atmosphäre wie aus 
vergangenen Zeiten, als solche 

Formate in Gutshäusern oder 
herrschaftlichen Stadtwohnun-
gen verlegt wurden. 
Heutzutage sind Landhausdie-
len aber auch in hochmodern 
eingerichteten Räumen ein 
echter Hingucker. Während man 
mit der Kombination aus geöl-
ter heller, lebhafter Eiche und 
geradlinigen Design-Möbeln 
einen extravaganten Stilbruch 
hervorruft, ergibt sich bei wei-
ßen Vintage- oder skandina-
vischen Möbeln auf dunklen 
Räuchereiche-Dielen der Eff ekt, 
dass Einrichtung und Boden-
belag ihre Wirkung gegenseitig 
unterstreichen. 
Neben Echtholzparkett ist auch 
das strapazierfähige Laminat in 
Landhausdielen-Optik erhält-
lich, das eine riesige Auswahl 
an Maserungen und Farben 
bietet. Diese meistens kosten-
günstigere Variante erlaubt 
auch bei kleineren Budgets au-
ßergewöhnliche Akzente bei 
der Raumgestaltung zu setzen, 
zum Beispiel mit Dielen, die 
aus altem, gebrauchten Holz zu 
bestehen scheinen, oder ein-
gearbeiteten Schriftzügen von 
Weinkisten. 

Wie bei allen Bodenbelägen 
gilt es auch bei der Verlegung 
von Landhausdielen auf einige 
Aspekte zu achten, wie Boden-
beschaff enheit, Trittschalldäm-
mung, das richtige Aufmaß oder 
Verlegewerkzeug. Wer die gan-
ze Vielfalt der unterschiedlichen 
Parkettböden erleben möchte, 
ist natürlich beim Fachhandel 
an der besten Adresse. Bei den 
Holzexperten von HolzLand Ne-
ckarmühlbach fi nden Sie allein 
über 100 verschiedene Land-
hausdielen. Die fachkompe-
tenten Berater erläutern gerne 
alles rund um die Unterschiede 
und geben wertvolle Tipps zu 

Reinigung und Pfl ege. Beson-
ders praktisch: Bei HolzLand 
Neckarmühlbach können Sie 
zur Verlegung den hauseige-
nen Montageservice direkt mit 
hinzubuchen und bekommen 
somit alle Leistungen aus einer 
Hand im Rundum-sorglos-Pa-
ket. Wei tere Infos und unver-
bindliche Beratung erhalten Sie 
direkt im Holz Land Neckarmühl-
bach oder auch im Inter net un-
ter: www.holzcenter.de 

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

Anzeige
Landhausdielen aus Eiche

Landhausdielen – die kommen einfach groß raus!

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN
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Die meisten Unfälle gesche-
hen bekanntlich zu Hause. Laut 
Statistik sogar mehr als im Stra-
ßenverkehr. Deshalb lohnt es 
sich beim Bauen und Sanieren 
auf Sicherheitsaspekte beson-
ders zu achten. Treppen kön-
nen beispielsweise zur Gefahr 
werden, vor allem für Kinder 
und ältere Menschen. Deshalb 
gilt es auf Prüfsiegel zu achten. 
In diesem Zusammenhang ist 
das CE-Zeichen von entschei-
dender Bedeutung. Es verbürgt 
die Einhaltung europäischer 
Sicherheitsstandards. Es gibt nur 
wenige Treppenbauer, die diesen 
Sicherheitsstandard nachweisen 
können. Eine der führenden 
europäischen Treppenmarken, 
Treppenmeister, gehört dazu, 
hier wird Sicherheit groß ge-
schrieben. Das CE-Zeichen ist 
für Verbraucher eine wichtige 
Hilfe bei der Kaufentscheidung. 
Danach sollte man immer fragen, 
wenn es um einen Treppenbau 
geht. Nur so ist die Sicherheit und 
Nutzungstauglichkeit garantiert. 
Und das ist den meisten auch 
ein paar Euro mehr wert. Denn 
wenn man eine Treppe kaufen 
will, gilt: Wenn das Siegel auf der 
Treppe fehlt, dann hat diese aus 
juristischer Sicht einen Mangel. 
Und das kann im Schadensfall 

gravierende Folgen haben. Eine 
Treppe ohne CE-Zeichen ist wie 
ein Auto ohne TÜV. Haben darf 
man sie, aber eigentlich nicht 
gebrauchen. Und wer möchte 
schon, dass sein Kind eine Treppe 
benutzt, die nicht sicher ist und 
seine Gesundheit gefährdet. 
Wenn dann etwas passiert und 
die Treppe entspricht nicht den 
verbindlichen Sicherheitsvor-
schriften, werden  Behörden die 
Haftungsfrage stellen, Versiche-
rungen werden sich weigern zu 
bezahlen. Das kann sehr kost-
spielig werden. Bei Treppenmei-
ster setzt man bei der Sicherheit 
auf Off enheit und Vertrauen. Alle 
Nachweise zu Zertifizierungen 
und Qualitätskontrollen können 
von der Website heruntergela-
den werden. Das Qualitätsma-
nagement von Treppenmeister 
wird zudem jährlich durch den 
TÜV Rheinland LGA Bautechnik 
GmbH kontrolliert. Das bedeutet 
50 Jahre Nutzungsgarantie und 
die Gewissheit, eine rundum 
sichere Treppe zu kaufen.

Weitere Infos zur Treppensicher-
heit fi ndet man bei:
Treppenbau Grohskurth
Lochbergstr. 3
74889 Sinsheim-Steinsfurt
Tel. 07261/2569
www.grohskurth.de

Treppensicherheit
Worauf man bei der Kaufentscheidung achten sollte

Anzeige

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling  • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr

Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr. 26 • SNH-Reihen • Tel. 07261 9495071 • Fax 07261 9495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

Besuchen Sie unser großes Treppenstudio
Lochbergstr. 3 · 74889 Sinsheim · Telefon 0 72 61 / 25 69

www.grohskurth.de

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/EKORNES

(djd/pt/red). Umfragen zufolge 
wird das eigene Heim gerade 
für Menschen ab Mitte 30 im-
mer wichtiger. Sie investieren 
häufig in ein schönes Zuhau-
se und setzen zunehmend auf 
Qualität. Denn hochwertige, 
eher zeitlose Möbel haben den 
Vorteil, dass sich die Einrich-
tung - zum Beispiel mit Kissen 
und Accessoires in aktuellen 
Trendfarben oder neuen Tape-
ten, Teppichen und Vorhängen 
- den wechselnden Einrich-
tungstrends ohne große Kos-
ten immer wieder anpassen 

lässt. Lebensqualität bedeutet 
für viele ein schönes Zuhause, in  
dessen Mittelpunkt das Wohn-
zimmer steht. Hier trifft man 
sich mit Freunden und der 
Familie, verbringt kuschelige 
Abende zu zweit oder legt ein-
fach nur die Beine hoch, um 
ganz entspannt fernzusehen 
oder ein gutes Buch zu lesen. 
All diesen Anforderungen 
müssen moderne Polstermö-
bel heutzutage gerecht wer-
den. Gleichzeitig sollen sie viel 
Spielraum für die Gestaltung 
der privaten Ruheoase lassen.

Rückzugsort zu Hause

(HLC/red). In verschiedenen 
wissenschaftlichen Studien wur-
de festgestellt, dass das ideale Um-
feld für erholsamen Schlaf dunkel 
und ruhig ist. Diese Atmosphäre 
lässt sich einfach und problemlos 
mit dem passenden Rollladen 
schaffen. Besonders komfortabel 

sind Rollläden mit motorisier-
tem Antrieb und automatisierter 
Steuerung (Zeitschaltuhr). Bei 
der Auswahl berät Sie Ihr Fach-
betrieb in Ihrer Nähe gerne. So ist 
gewährleistet, dass alles optimal 
aufeinander abgestimmt ist und 
sicher funktioniert.

Besser schlafen dank Rollläden
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DER MINI CLUBMAN. 
Finanzierungsbeispiel MINI Cooper Clubman
Neuwagen, 100 kW (136 PS), Melting Silver, Stoff-/ Lederkombinaton 
Cord Carbon Black, Ausstattungspaket Pepper, Klimaautomatik, 
Sport-Lederlenkrad, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, uvm.

Fahrzeugpreis: 30.260,00 EUR
Barpreis:  26.629,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 3.893,00 EUR 
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehensbetrag: 22.736,00 EUR 
Zielrate: 16.946,00 EUR
Sollzinssatz p.a.*: 1,97 %
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 23.911,00 EUR 

Monatliche Rate: 199,00 EUR

Kraftstoffverbr. innerorts: 6,5 l/100 km, außerorts: 4,6 l/100 km, 
kombiniert: 5,3 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 123 g/km,  

* Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Ein Angebot der BMW Bank GmbH. 
Stand 02/2016. Zzgl. 860,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 
Ausgestattet mit Schaltgetriebe). Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an 
die BMW Bank GmbH. Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. 
Abbildung ähnlich.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Unsere weiteren Standorte: 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

www.mini-krauth.de

Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, BMW i

iPhone app erhältlich

 
 

   
Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären 
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei LRS/ 
Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und Prüfungsvorbereitung! 

Jetzt aktuell im Zusatzprogramm: 
 Prüfungskurse Osterferien (Abi, RS,WRS, BFS..) 
 Abi- Intensivwochenenden (Ende März/Anfang April) 
 Vorbereit. Kommunikationsprüfg. Engl.Abi 

 Intensiv-Tagesmodule (Samstags) 
zum Aufarbeiten individueller Defizite (alle Fächer/Schulen) 
 

 

Weitere Infos  unter: www.privatunterrichtpirsch.de 
Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540 
Gundelsheim        Schlossstraße 17   Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

Email: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de  

www.privatunter 
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VERANSTALTER: 

Messe Sinsheim GmbH . Neulandstraße 27 . D-74889 Sinsheim 
T +49 (0)7261 689-0 . F +49 (0)7261 689-220 . modellbahn@messe-sinsheim.de . www.messe-sinsheim.de

N
U

S

Öffnungszeiten: Freitag – Sonntag: 9.00–17.00 Uhr

www.faszination-modellbahn.com

Internationale Messe für
Modelleisenbahnen, Specials & Zubehör

   4. – 6. März 2016
MESSE SINSHEIM

Neuheiten des Jahres, erstmals öffentlich präsentiert! 
Internationaler Treffpunkt. Herzlich Willkommen.

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber

Wer wirbt, gewinnt immer!

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt

ist die ideale Art 

„Danke“ zu sagen
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Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

100 % Leben auf dem Land !

Gartenkalk

Gemüse-und Salat-p änzle

Aussaatzeit

Erdenvielfalt

Blumenzwiebeln

Jetzt:
Kalkstickstoff
ausbringen!

Messe-

highlights

Steckzwiebeln

Ute‘s Geschenke-Shop

Ausverkauf 
auf alles 50 %

ausgenommen Strick- u. Wollsachen
vom 5. bis 19.3.2016
zwecks Neueröffnung

Woll- & Kinderkleiderstüble
Reisengasse 8 • Hüffenhardt

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

  

DIE APOTHEKEN VOR ORT! 
www.apos.de

 Wir versorgen Sie gerne mit Ihren Arzneimitt eln und bringen sie auch zu Ihnen nach Hause.
 Wir halten gekühlte Arzneimitt el für  Sie vorräti g und liefern sie aus.
 Wir ferti gen individuelle Rezepturen für Sie an.
 Wir verleihen Milchpumpen, Babywaagen und Inhaliergeräte.
 Wir beraten Sie gerne persönlich in unseren Apotheken in Neckarbischofsheim, Meckesheim,
 Mauer und Eschelbronn.
 Wir nehmen am Notdienst der Apothekerkammer teil und versorgen Sie damit auch nachts
 und am Wochenende mit Ihren lebenswichti gen Arzneimitt eln.
 Wir sind persönlich oder per Telefon, per E-Mail und Fax für Sie erreichbar.
 Wir sind mit unserem Service gerne für Sie da, schnell, kompetent und auf Augenhöhe!

Ihre

Stadt Apotheke in Neckarbischofsheim
Telefon 07263 6322

Schloss Apotheke Eschelbronn, Weinberg Apotheke Mauer, St. Marti n, Hubertus Apotheke Meckesheim

Wer keine Inserate liest,
versäumt wichtige Informationen
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